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lich auch immer wieder die Stirn. Jesus ist eben 
nicht einfach in eine Schublade zu packen, son-
dern in vielerlei Hinsicht einfach „phantastisch“. 
Wer sich selbst ein Bild machen möchte, kann sich 
kostenlos die App herunterladen oder Youtube 
bzw. Bibel.TV ansteuern.

Und natürlich ist es mein Wunsch, dass auch in 
unserem CVJM etwas von diesem phantastischen 
Jesus sichtbar wird. Daher geben wir unser Bestes, 
dass in jedem Programm, auf jeder Freizeit und 
bei jeder Aktion etwas von der Liebe und Kreati-
vität Gottes spürbar wird, die für uns der Antrieb 
im CVJM ist. In den nächsten Monaten gibt es da-
her neben vielem Altbewährten auch einige neue 
Formate: Für Kinder und Familien steigt beim 
Mike-Müllerbauer-Konzert eine große Party, die 
Jugend startet weiter mit der Gamingarbeit durch, 
bei 18plus gibt es das Running Dinner und das 
theologische Café, Mittendrin veranstaltet Klei-
dertauschpartys, Repair-Cafés und monatliche 
Spieleabende, und bei 55plus sind wieder einige 
Tagesfahrten geplant. Taucht also ein in die phan-
tastischen Möglichkeiten des CVJM.

Liebe Grüße, Euer 
Oliver Mally

Einfach phantastisch – wie oft haben wir zuletzt 
diese Formulierung gewählt? Geht uns das leicht 
über die Lippen oder nutzen wir solche Begriffe 
vielleicht schon inflationär? Wenn ich einen beson-
deren Effekt der letzten beiden Pandemiejahre he-
rausgreifen sollte, dann wahrscheinlich den, dass 
man sich irgendwie an alles zu gewöhnen scheint, 
vielleicht sogar abstumpft. Neue Rekordinziden-
zen? Was solls. Neue Hygienemaßnahmen? Also 
gut. Neue Virusvariante? Wenns sein muss. Coro-
na scheint sich wie so eine Dunstglocke über uns 
gelegt zu haben. Wie gut gelingt es uns nun, wie-
der den Hebel umzulegen? Uns an Gemeinschaft 
zu erfreuen, mutiger zu werden, am Leben wieder 
mehr teilzunehmen, kreativ zu werden, sich ein-
zubringen… und wieder mehr phantastische Din-
ge zu erleben. Was könnte das sein? Müssen wir 
das vielleicht wieder neu lernen, vielleicht unsere 
Phantasie neu anregen?
In den letzten Monaten ist mir eine neue Serie 
über den Weg gelaufen. „The Chosen“ basiert auf 
den Erzählungen über das Leben von Jesus von  
Nazareth. Die Serie zeigt Jesus durch die Augen 
derer, die ihm begegnet sind und versucht so zu 
erklären, warum Menschen ihr bisheriges Leben 
hinter sich ließen, um ihm nachzufolgen. Dabei 
wird natürlich einiges ausgeschmückt. Die Bibel 
ist an vielen Stellen bei weitem nicht so detail-
reich, wie man sich das vielleicht wünschen wür-
de. Es verlangt ein bisschen Phantasie, um sich in 
die damalige Zeit und Umstände hineinzudenken 
und ich bin überwältigt, wie nah mir auf einmal 
die vertrauten biblischen Erzählungen sind. Und 
sie zeigen mir einen Jesus, der meine Phantasie 
bei weitem übersteigt. Auch nach vielen Jahren als 
Christ lerne ich neue Facetten an ihm kennen, bin 
ich überwältigt, staune ich… und runzle ich natür-
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MITEINANDER OSTERN FEIERN!
Als Mitarbeitergemeinschaft erleben wir seit  
vielen Jahren die wunderbare Erfahrung, dass die 
Ostertagung uns in vielfältiger Weise beschenkt:
•  Wir können das Ostergeschehen vertieft  

aufnehmen, besonders durch die vier Tage des 
intensiven Erlebens 
•  Gemeinsam mit allen Generationen den  

Glauben  feiern. Wo gibt es das noch? Jüngere 
und Ältere erleben gegenseitige Wertschätzung 
und Respekt 
•  Miteinander das große Gemeinsame der  

CVJM-Gemeinschaft erkennen und genießen. 

Die Ostertagung ist eine tolle Chance, in unsere 
Mitarbeitergemeinschaft hineinzufinden. Von da-
her freuen wir uns auch über Teilnehmende, die 
gerade auf dem Weg sind, uns kennenzulernen.

WER: Mitarbeitende des CVJM Nürnberg und 
Interessierte an der Mitarbeitergemeinschaft 
WANN: Freitag, 15.04. – Montag, 18.04.
WO: Pappenheim 
KONTAKT: oliver.mally@cvjm-nuernberg.de
Tel 0911 – 206 29 22

 

OSTERTAGUNG 2022ABENDMAHLSFEIER AM 
GRÜNDONNERSTAG
Als Bereich „Menschen mit Lebenserfahrung“ wol-
len wir in der Karwoche innehalten und auf Jesus 
sehen: 
– auf seinen Sühnetod am Kreuz  
– auf seine Auferstehung am Ostermorgen 
– auf seine Gemeinschaft mit seinen Nachfolgern. 

Im Abendmahl wollen wir uns zusammenstellen 
und uns durch seine Vergebung neue Ewigkeits-
hoffnung zusprechen lassen. Wir freuen uns, wenn 
ihr diesen besonderen Gottesdienst mit uns feiert!

WANN: 14.04., 15.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
WER: Erwachsene und Senioren
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de



THEOLOGISCHES CAFÉ
Wer ist eigentlich Gott? Was macht uns Menschen 
aus? Wie geht es weiter mit dieser Welt?
Alles ganz schön relevante Fragen für unseren 
Glauben und die eigene Lebensgeschichte. Ge-
meinsam wollen wir nach Antworten suchen, uns 
mit theologischen Hintergründen beschäftigen 
und einfach mal weiterdenken. Grundlage unserer 
Gespräche wird das Buch „Theolab.Gott.Mensch.
Welt“ sein. Komm vorbei und mach mit!
20.03. Kick-Off
27.03. Gott
10.04. Mensch
24.04. Welt
01.05. Abschied
Kaffe und Kuchen gibt es natürlich auch! Sag gerne 
bei Anna Bescheid, wenn du dabei bist und melde 
dich, falls du noch Fragen hast.

WANN: 20.03./27.03./10.04./24.04./01.05.  
15.00 – 17.30 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Lounge
WER: Junge Erwachsene
KONTAKT: Anna Schiller, Tel 015 73–845 80 12,  
18plus@cvjm-nuernberg.de

HÖRENDES GEBET

ENGLISH LANGUAGE 
CORNER (ELC)

„Hörendes Gebet“ ist eine Form des Betens, bei 
dem nicht Bitte, Dank oder Anbetung im Zent-
rum stehen, sondern das Hören auf Gottes Re-
den – und zwar konkret in meine persönliche 
Situation hinein. Da es nicht immer einfach ist, 
für sich selbst zu hören, hat sich eine überkon-
fessionelle, geschulte Gruppe von Nürnberger 
Christen zusammengefunden, welche anbie-
ten, für fragende Christen zu hören. Dieses 
Team hat über zehn Jahre Erfahrung mit dem 
Hören auf Gott.

ANMELDUNG: Tel 0152 – 55 98 52 69 oder unter 
angela.kunzmann@cvjm-nuernberg.de
TERMINE: 04.04./09.05./20.06. ab 19.00 Uhr
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6

Hello, do you speak English? Englisch ist über-
all. Film, Musik, Social Media, Business, Reisen, 
etc. Aber wie oft kommst du schon dazu selbst 
zu sprechen? Im English Language Corner 
schaffen wir den idealen Raum um im CVJM 
Café dein Englisch aufzufrischen, zu üben, und 
dabei Menschen und Kulturen anderen Länder 
kennenzulernen. Keine Sorge, dein Englisch 
muss dafür nicht perfekt sein, nicht mal an-
nähernd. Und wir lernen nicht wie im Unter-
richt, sondern im ganz normalen Gespräch, mit 
Leuten in deinem Alter und einer guten Tasse 
Kaffee. Come and join us!

WER: Junge Erwachsene von 18 – 32 Jahre
WANN: Wöchentlich, voraussichtlich ab 
Anfang Mai (Starttermin wird auf der Website 
und Social Media bekannt gegeben)
KONTAKT: mario.drechsel@cvjm-nuernberg.de
KOSTEN: Keine! Getränke gibt´s zu normalen 
Lounge-Preisen.
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EIN DANKESCHÖN AN DIE FREUNDE DES CVJM
Der Tag ist ein Dankeschön an im Herzen Jung-
gebliebene, die sich seit vielen Jahren in der CVJM-
Arbeit engagieren oder diese unterstützen. Zudem 
gibt es ausreichend Zeit, altbekannte Freundschaf-
ten aufzufrischen oder neue Bekanntschaften zu 
schließen.

IMPULSREFERAT UND INFOS
Neben dem Impulsreferat von Silke Traub wird es 
Aktuelles aus der bayerischen CVJM-Arbeit mit 
Michael Götz und Hans-Helmut Heller geben. Au-
ßerdem ist Zeit für persönliche Gespräche, Essen 
und zur Begegnung. Wir treffen uns um 10.00 Uhr 
und enden ca. 16.30 Uhr nach Kaffee und Kuchen.

WANN: 23.04. 
WER: Erwachsene ab ca. 50 Jahren und Senioren
KOSTEN: 15€ für Verpflegung , Bitte um Spende
LEITUNG: Michael Götz und Hans-Helmut Heller
LEISTUNGEN: Mittagessen, Kaffee und Kuchen
VERANSTALTER: CVJM Landesverband Bayern e.V.
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de 

EINTAUCHEN IN NAHE UND FERNE WELTEN MIT 
KUNST UND MUSIK
Am 07. Mai ab 19 Uhr findet die Blaue Nacht in 
Nürnberg statt. Wir zeigen die Debutausstellung 
der syrischen Künstlerin Pascale Meamar Bashi. 
Ihre gefühlvollen Bilder, feine arabische Köstlich-
keiten & die musikalische Untermalung erlauben 
das Eintauchen in die arabische Kultur und eröff-
nen einen Raum, der die eigene Phantasie anregt.
Ab 23 Uhr spielt die Band „Die alte Dame und 
Herr Mond“. Was ursprünglich als Multitasking 
Duo begann, sind inzwischen sechs außerge-
wöhnliche Musikliebende, die verschiedenste, 
zeitgenössische Genres interpretieren. Mal laut, 
mal leise, mal geschmeidig, mal experimentell, 
mal im Offbeat, mal auf den Punkt.
Auf dem Kornmarkt haben wir einige gastrono-
mische Highlights zu bieten, die man sich nicht 
entgehen lassen sollte. Mehr Informationen zur 
Blauen Nacht und zum Kartenverkauf findet ihr 
unter www.blauenacht.nuernberg.de

WANN: 07.05., ab 19 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, großer Saal, Lounge und 
Kornmarkt
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TAGESAUSFLUG EGER 
UND MARIENBAD

LICHTBLICK- 
GOTTESDIENSTE
SOULFOOD
Es geht weiter! Bereits im Januar sind wir in unsere 
neue Themenserie „SOULFOOD“ gestartet. Dabei 
haben wir uns mit der sogenannten „Frucht des 
Geistes“ aus dem Paulusbrief an die Galater be-
schäftigt. Doch was bedeutet „Frucht des Geistes“? 
Im fünften Kapitel des Briefes geht es Paulus ins-
besondere darum, wie wir durch Jesus verändert 
werden können. Er spricht davon, dass der Geist 
Gottes, wenn er in uns lebt etwas wachsen lässt. 
Das nennt er die „Frucht des Geistes“. Diese Frucht 
des Geistes hat verschiedene Aspekte, man könnte 
vielleicht auch sagen verschiedene „Geschmacks-
nuancen“. Nachdem wir bereits die vier Aspekte 
Liebe, Freude, Friede und Geduld unter die Lupe 
genommen haben, beschäftigen uns nun die fünf 
weiteren der insgesamt neun: Freundlichkeit, 
Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung. 
Schaut vorbei im Lichtblick Gottesdienst und  
unserer neuen Themenserie „SOULFOOD“. 

WANN: 03.04. #Freundlichkeit, 01.05. #Güte, 
22.05. #Treue, 19.06. #Sanftmut, 
03.07. #Selbstbeherrschung
UHRZEIT: Sonntags 10.30 Uhr mit 
anschließendem Kaffee
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de 
Tel 0911–206 29 24

  09 

Die Fahrt führt uns zunächst nach Eger, eine Stadt 
an der früheren königlichen Handelsstraße zwi-
schen Prag und Nürnberg. Dort unternehmen wir 
einen Rundgang durch die historische Altstadt. 
Dabei sehen wir unter anderem die St. Nikolaus-
Kirche und das Franziskanerkloster. Wir werden 
unser Mittagessen in einem Landgasthof einneh-
men und anschließend weiter nach Marienbad 
fahren. Der Ort blickt auf 200 Jahre Kurtradition 
zurück, Könige und Kaiser haben dort gebadet.  
Berühmt ist hier die gusseiserne Kolonnade mit 
der „singenden Fontäne“, der wir einen Besuch  
abstatten werden. Nach einer gemeinsamen  
Besichtigung des hübschen Ortes bleibt noch  
genügend Zeit zum eigenständigen Bummeln 
oder Kaffeetrinken, bevor wir am späten Nachmit-
tag wieder nach Nürnberg zurückfahren.

WER: Erwachsene und Senioren
WANN: 19.05., Abfahrt 07.30 Uhr,  
Rückkehr ca. 19.00 Uhr
KOSTEN: Preis ab 75,00 € 
(Eingeschlossene Leistungen: Mittagessen, Hin- 
und Rückreise, Programm, Leitung)
LEITUNG: Hans-Helmut Heller (CVJM Bayern) 
und Ebi Walther (CVJM Nürnberg)
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de



TREPPENHAUS LOUNGE
ENTSPANNEN, FEIERN, GENIESSEN 
Die Treppenhaus-Lounge ist ein off enes Wohn-
zimmer für alle, die in der Stadt mal abschalten, 
ausspannen, runterfahren müssen. 
Die Musik ist chillig, der Kühlschrank ist nicht 
weit und keiner will was von einem – nicht mal, 
dass man was bestellt.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag  – Mittwoch 10.00 – 18.00 Uhr, 
Dienstag – Samstag  10.00 – 19.00 Uhr, 
KONTAKT: www.treppenhaus-lounge.de

K0STBAR 
Immer wieder frisch, immer wieder kreativ. Bei der 
kostBar kannst du auf neuen Wegen Gott erleben, 
Glauben Ausdruck verleihen und neue Leute in 
Nürnberg kennen lernen, oder auch einfach nur 
zurücklehnen und genießen!

WER: Junge Erwachsene
TERMINE: 19.05. / 14.07.
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Lounge
KONTAKT: toby.sievers@cvjm-nuernberg.de

10

K
O

M
M

T

Wir strömen mit 12.000 jungen Christ/innen für fünf Tage nach Erfurt. Dort 
erleben wir ein breites Programmangebot mit lebendigen Gottesdiensten, tief-
gründigen Workshops, mitreißenden Konzerten, kreativen Sportangeboten und 
innovativen Jugendarbeitsformaten an vielen verschiedenen Locations.
Auf dem CHRISTIVAL erleben wir, dass wir dabei nicht allein, sondern in das 
Netzwerk der weltweiten Christenheit eingewoben sind. Das ist CHRISTIVAL!

WANN: 25.–29.05
WO: Erfurt
INFOS + ANMELDUNG: www.cvjm-nuernberg.de
KONTAKT: kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de, Tel 0911-206 29 27

CHRISTIVAL 2022
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KONZERT MIT  
MIKE MÜLLERBAUER
Bald ist es soweit: Mike Müllerbauer spielt live 
bei uns im CVJM! Bei seinem Programm „Best of  
Müllerpower“ sind tolle Musik, Bewegung und 
jede Menge Spaß vorprogrammiert! Mike Müller-
bauer live zu erleben, ist definitiv ein Highlight für 
alle kleinen und großen Fans. Also lasst euch diese 
Gelegenheit auf keinen Fall entgehen! 
Stand jetzt gehen wir davon aus, dass für das Kon-
zert Maskenpflicht gilt. Sobald die Hygieneaufla-
gen für Ende April feststehen, werden wir euch auf 
unserer Homepage darüber informieren.

WER: Familien, Alleinerziehende
WANN: 28.04., 16.30 Uhr
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
TICKETS: Kinder 7 €, Erwachsene 9 €,  
Reservierung unter www.cvjm-nuernberg.de 
KONTAKT: kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911-206 29 27

60 JAHRE CVJM-HAUS 
AM KORNMARKT (NEUER TERMIN)

Seit über 60 Jahren lebt, wohnt und wirkt der 
CVJM Nürnberg mittlerweile im CVJM-Haus am 
Kornmarkt. In dieser Zeit durften wir erleben, wie 
von diesem Haus Segensspuren in das Leben von 
unzähligen Menschen strömte und wie der Segen 
Gottes in unsere Stadt hineinwirkte. Wir erlebten, 
wie sich die Jugendarbeit veränderte und wie viele 
Menschen in der Gemeinschaft des CVJM einen 
Halt im Leben und im Glauben gefunden haben. 
Dies wollen in Dankbarkeit und Staunen mit-
einander am Samstag, den 11.06.2022 feiern. Bei 
Gottesdienst, Zeit zu Begegnungen, Kaffee und 
Kuchen, sowie Rückblick auf die Segensgeschichte 
des Hauses wollen wir dankbar zurückblicken und 
hoffnungsvoll in die Zukunft Gottes mit unserem 
Haus sehen. Dazu laden wir euch herzlich ein. 

WER: Erwachsene und Senioren
WANN: Samstag, 11.06., 14.00 – 18.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de
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TREK AND WORK
Du bist gerne aktiv und in der Natur? Du möch-
test Menschen und Kulturen kennenlernen? Du 
willst Dinge verändern und Glauben erleben? 
Dann ist diese Freizeit genau das richtige für dich!

WER: ab 18 Jahre
WANN: 02.–09.06.
ORT: Rumänien, Arkeden
KOSTEN: 219   € (exkl. Flug)
LEISTUNGEN: Unterkunft, Verpflegung,  
Programm. Leitung
ANMELDUNG: www.cvjm-nuernberg.de 
KONTAKT: toby.sievers@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911 – 206 29 30
ANMELDUNG: www.cvjm-nuernberg.de

RUMÄNIENFREIZEIT FRAUENFREIZEIT
Endlich Wochenende...Endlich richtig durchat-
men. Ein ganzes Wochenende lang kannst du mit 
deiner Freundin, Mutter, Tochter, Tante, Oma, 
Nachbarin, Nichte, Patenktochter, Arbeitskollegin 
in Neuendettelsau verbringen. Für jede wird etwas 
dabei sein. Thematisch wird uns Kerstin Cramer 
begleiten. Gemeinsam wollen wir uns auf den Weg 
machen und Gottes Wort entdecken. Wir freuen 
uns auf dich! 

WER: Frauen jeden Alters
WANN: 20.–22.05., Anmeldeschluss: 09.05.
ORT: Haus Lutherrose, 91564 Neuendettelsau
KOSTEN: 145      € Doppelzimmer incl. Dusche und 
WC, 155       € Einzelzimmer incl. Dusche und WC
LEISTUNG: Referentin Kerstin Cramer, Übernach-
tung, Verpflegung, Programm und Leitung
KONTAKT: hoerber.franziska@kabelmail.de
ANMELDUNG: www.cvjm-nuernberg.de
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SCHWARZWALDFREIZEIT 
Endlich wieder gemeinsam Wanderungen, Aus-
flüge und Bibelarbeiten in der wunderschönen 
Schwarzwaldregion erleben. Unser Freizeithaus 
liegt mitten im Breisgau in der Nähe von Freiburg 
und dem Titisee und lädt ein, die Natur bei Wan-
derungen am Feldberg, bei den Triberger Wasser-
fällen und rund um den Titisee zu erkunden. Aber 
auch optionale Ausflüge nach Colmar (Isenheimer 
Altar) und Freiburg dürfen dabei nicht fehlen. 
Neben gemütlichen Runden werden auch unsere 
Bibelgespräche eine zentrale Rolle spielen.

WER: Menschen in der zweiten Lebenshälfte
WANN: 26.06.–01.07.
ORT: Haus „Maria Lindenberg“ in St. Peter/
Schwarzwald
KOSTEN: 455 € (ohne Tagesausflüge)
LEITUNG: Ebi Walther und Team
LEISTUNGEN: Fahrt in Kleinbussen, Unterkunft, 
Halbpension, Programm, Leitung
ANMELDUNG: nur über den Sonderflyer 
ANMELDESCHLUSS: 25.05.
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MITTENDRIN-AKTIONEN
MONATLICHER SPIELEABEND
Ab sofort veranstalten wir etwa einmal im Monat 
einen Spieleabend im CVJM. Es gibt eine breite 
Auswahl an Brettspielen und für ein gemütliches 
Ambiente ist gesorgt. Auch ein digitaler Spieletreff 
wird eingerichtet. 
WANN: 17.03., 28.04., 19.00 Uhr, 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: Michael Ullmann, Biggi Kleischmann, 
mittendrin@cvjm-nuernberg.de

PRAYSTIVAL

Wir träumen, dass Jugendliche aus Nürnberg zu-
sammenkommen, für Erweckung beten und sie er-
leben. Das PRAYSTIVAL soll der Funke dafür sein. 
Klingt verrückt – ist es auch! Aber mit der Kraft 
& Power des Heiligen Geistes können wir Großes 
erwarten! PRAYSTIVAL ist der Jugendgebetsabend 
der Jugendallianz in Nürnberg. Mehrere Gemein-
den Nürnbergs kommen zusammen, feiern Jesus 
und beten um heilsame Veränderungen in ihrem 
Leben, dem ihrer Freunde und für ganz Nürnberg. 
Sei dabei!

WER: Jugendliche ab 13 Jahren 
WANN: 06.05., 19.00 Uhr
WO: Jesus Centrum, Dagmarstraße 14, Nürnberg
INFOS: Instagram @prays_tival

TOHUWABOHU KIRCHE
Im Juni laden wir euch zu einer ganz besonderen 
Tohuwabohu-Kirche ein. Bei hoffentlich strahlen-
dem Sonnenschein und sommerlichen Tempera-
turen feiern wir mit euch zusammen unser Tauf-
fest open-air am Wöhrder See. Dieser Gottesdienst 
ist nicht nur für die Täuflinge ein ganz besonderes 
Erlebnis. Daher seid gerne mit dabei! Wer Interes-
se hat, sich an diesem Tag taufen zu lassen, kann 
sich gerne mit Annette Lichtenfeld, Pfarrerin in St. 
Sebald und St. Egidien, in Verbindung setzen.

WER: Kinder, Eltern und Großeltern
WANN: 26.06.
ORT: Wöhrder See
KONTAKT: Annette Lichtenfeld, 
annette.lichtenfeld@elkb.de

REPAIR-CAFÉ (NEUER TERMIN)
Reparieren statt wegwerfen, das ist unser Motto! 
Am 02.04. kannst du erstmals mit deinen kaputten 
Sachen in unser Pop-Up Repair-Café kommen. Ge-
meinsam mit dir wollen wir uns dann an die Repa-
ratur wagen. Neben einer Hand voll leidenschaft-
lichen Tüftlern, erwarten dich außerdem Kaffee, 
Kuchen und sicherlich gute Gespräche. Weitere 
Infos auf unsere Homepage.
WANN: 02.04., ab 10.00 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Großer Saal
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MÖCHTE MAN DEM LIEBSTEN
RECHTSCHREIBWÖRTERBUCH
DER DEUTSCHEN (A.K.A DEM 
DUDEN) GLAUBEN, SO 
BEZEICHNET PHANTASIE UNTER 
ANDEREM DIE „FÄHIGKEIT, 
GEDÄCHTNISINHALTE ZU 
NEUEN VORSTELLUNGEN ZU 
VERKNÜPFEN UND SICH ETWAS
IN GEDANKEN AUSZUMALEN“. 

Bevor ich zu meinem international Freiwilligen-
dienst nach Hongkong im Oktober letzten Jahres 
aufgebrochen bin, habe ich von dieser Fähigkeit re-
gen Gebrauch gemacht. Viele Gedanken schwirr-
ten in meinem Kopf herum: Wie wird es sein, zehn 
Monate in einem anderen Land zu leben? Aber 
werde ich denn zunächst die Quarantäne über-
stehen? Vielleicht bin ich in einem Hotelzimmer 
ohne Fenster. Oder ich fühle mich auf der Arbeit 
nicht wohl und bin mit meinen Aufgaben über-
fordert. Es kann doch auch sein, dass ich mich mit 
meinen Mitfreiwilligen nicht verstehe und mich 
nicht wohlfühle!
Eines wird bei dieser Aufzählung deutlich: Ich habe 
meine Phantasie wenig genutzt, um mir schöne 
Dinge und Erlebnisse auszumalen. Phantasien 
über die Schönheit der Stadt, über die Freundlich-



keit der Menschen und über die leckere interna-
tionale und lokale Küche waren leider nicht dabei.
In meiner Kindheit wäre dies vielleicht noch an-
ders gewesen. Kinder haben eine schier nicht 
endende Phantasie und Vorstellungskraft. Ins-
besondere beim Spielen erschaffen sie gerne Ge-
schichten, Personen und gar völlig andere Welten. 
Ob eine Welt mit Superkräften oder ein Alltag 

ohne Schule und Hausaufgaben. Den Träumen 
von einer idealen Welt und Zukunft nach den 
eigenen Vorstellungen sind keine Grenzen gesetzt.  
Doch ich habe den Eindruck, je älter wir werden, 
desto mehr nutzen wir unsere Phantasie nur noch, 
um uns alle möglichen Katastrophen auszumalen. 
Natürlich ist das ein toller Selbstschutz: Wenn ich 
mir die schlimmsten Szenarien vorstelle, so bin 
ich auf alles vorbereitet. Nichts kann mich über-
raschen, mich enttäuschen oder in Not versetzen. 
Doch ist das der Sinn der Phantasie? Wurden wir 
für diesen Zweck mit dieser faszinierenden Fähig-
keit von Gott beschenkt?
Ich bin der Überzeugung, dass wir im Vertrauen 
auf Gott auf das Gute hoffen und von einer guten 
Zukunft träumen dürfen. Dass wir im Vertrauen 
darauf, dass wir mit seinem Beistand nicht zu Fall 
kommen (s. Psalm 16,8), glückliche Phantasien 
entwickeln dürfen.

Ja, die Realität ist: Manche Horror-Phantasien 
werden leider doch wahr. Aber auch in solchen 
Momenten dürfen wir auf Gott an unserer Seite 
vertrauen. Dieser geht mit uns, auch durch wahr-
gewordenen Horror-Vorstellungen und er „kann 
viel mehr tun, als wir jemals von ihm erbitten oder 
uns auch nur vorstellen können“ (Epheser 3,20).

In Hongkong wurden meine Horror-Phantasien, 
wie so oft, nicht bestätigt. Die Quarantäne war 
leichter als gedacht. Mein Hotelzimmer für zwei 
Wochen hatte nicht nur ein Fenster, sondern sogar 
einen wunderschönen Blick auf die Hochhäuser 
der Umgebung. Die Arbeit hat mich zu keinem 
Zeitpunkt zu sehr überfordert und unser Team ist 
über die letzten Monate eng zusammengewach-
sen. Hongkong begeistert mich jeden Tag neu und 
ist so viel schöner, als ich es mir hätte ausmalen 
können.
In Zukunft möchte ich meine Phantasie wieder 
mehr nutzen, um mir schöne Dinge vorzustellen 
und mich darüber zu begeistern. Trotz der aktu-
ellen Corona-Welle in Hongkong, will ich fan-
tastische Erwartungen an meine restliche Zeit in 
Hongkong haben und im Vertrauen auf Gott mich 
darauf freuen. Mit hoffnungsvoller Phantasie er-
langen wir ein Stück kindlicher Leichtigkeit zu-
rück.

 Sarah Stoffers
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Je älter wir werden, desto mehr nutzen wir 
unsere Phantasie nur noch, um uns alle  
möglichen Katastrophen auszumalen.

Mit hoffnungsvoller Phantasie erlangen wir 
ein Stück kindlicher Leichtigkeit zurück. 

Ich sehe immer auf den HERRN.  
Er steht mir zur Seite, 

damit ich nicht falle. Darüber freue 
ich mich von ganzem Herzen, 

alles in mir bricht in Jubel aus. Bei 
dir, HERR, bin ich in 

Sicherheit. Denn du wirst mich nicht 
dem Totenreich überlassen und 

mich nicht der Verwesung 
preisgeben, ich gehöre ja zu dir. Du 

zeigst mir den Weg, der zum 
Leben führt. Du beschenkst mich 
mit Freude, denn du bist bei mir; 
aus deiner Hand empfange ich 

unendliches Glück.
Psalm 16,  8 – 11



WAS MACHT EIGENTLICH …

Magazin: Viele Leserinnen und Leser verbinden mit 
deinem Namen eine ganze Mange an Geschichten 
und Begebenheiten. Menschen, die in den letzten 
Jahren neu in den CVJM gekommen sind, werden 
dich allerdings wahrscheinlich nicht kennen. Stell 
dich doch kurz vor und sag, was dich mit dem CVJM 
Nürnberg verbindet.
Manuel: Zusammen mit meiner Frau Abigail lebe 
ich in Madrid, Spanien. Wir sind die Gründer und 
leitenden Pastoren von Kaleo Madrid. Mit dem 
CVJM Nürnberg verbinde ich viele begeisternde 
Freizeiten und Programme, gute Freundschaften 
und erste Erfahrungen in Leiterschaft. Ich bin 
besonders dankbar für alles, das ich von meinen 
Mentoren lernen durfte und für die enge Beglei-
tung und alles Vertrauen. 

Es ist schon eine Weile her, dass du deine Zelte in 
Nürnberg abgebrochen hast. Es scheint, dass du seit-
dem viele spannende Dinge an verschiedenen Statio-
nen erlebt hast. Magst du uns davon berichten und 
auch beschreiben, wie dein Leben aktuell aussieht?
Über die letzten Jahre sind wir dem Ruf Gottes in 
verschiedene Nationen gefolgt, um Jesus zu pre-
digen. Nach unserer Hochzeit fi ngen wir an, mit 
Kaleo International zusammenzuarbeiten und 
Gemeinden in Mexiko und Spanien zu gründen. 
Unser Herz brennt dafür, unerreichten Menschen 
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… MANUEL MOLDENHAUER?

Jesus zu bringen. Wir dürfen erleben, wie Men-
schen durch die Kraft des Heiligen Geistes Freiheit 
erleben, geheilt werden und Veränderung in ihr 
Leben kommt, wenn sie anfangen Jesus nachzu-
folgen. Dabei ist es unsere Leidenschaft Christen 
in ihrem Ruf zu stärken und in einem Lebensstil 
zu trainieren, der Jesus hingegeben ist und von der 
Kraft des Heiligen Geistes geprägt ist. In unserem 
Alltag versuchen wir soviel Zeit wie möglich beim 
evangelisieren in den Straßen Madrids und im Ge-
bet zu verbringen. In unserer zehnmonatigen Aca-
demy bilden wir zukünftige Leiter, Missionare und 
einfach hungrige Christen dazu aus, ein Leben zu 
leben, das geprägt ist von der Liebe und Kraft Got-
tes. Das zehnmonatige Programm befähigt dazu, 
überall Jünger zu machen und das Reich Gottes zu 
bauen. 

In dieser Ausgabe beschäftigt uns das Thema Phanta-
sie. Ich könnte mir vorstellen, dass du dich bei deinem 
Wirken in Spanien sehr von Gottes Kreativität und 
Phantasie leiten lässt. Was bedeutet für dich Phan-
tasie und wie bekommst du dieses Wort mit deinem 
Glauben in Verbindung?
Jesus ruft uns dazu auf, das Königreich Gottes in 
den Nationen zu bauen. Mich fasziniert es, dass 
dieser Ruf jedem gilt. Nicht nur Pastoren, Evange-
listen und Leitern. Jeder ist dazu berufen, das Reich 
Gottes zu bauen. Am Anfang der Apostelgeschich-
te sehen wir, wie Jesus uns für diesen Ruf mit dem 
Heiligen Geist und Kraft ausrüstet. “Die Nationen” 
beginnen mit unserer Familie, unseren Kollegen 
und unserer Nachbarschaft. Überall wo der Name 
Jesu gepredigt wird, möchte der Heilige Geist die-
se Worte mit Kraft bestätigen, Kranke heilen und 
Menschen frei setzen. Dabei werde ich immer wie-
der neu herausgefordert, in meinem Glauben zu-
wachsen und merke, wie Gott mich dazu einlädt 
meine Träume und meine Vorstellungskraft an 
seinen Versprechen auszurichten und ihm mein 
Ja und meinen Glauben zu schenken. Regelmäßig 
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TRAUMREISE

Ich lad Dich ein zu einer Reise
zu Stränden, Palmen, wunderschön.
Erstaunlich sind dabei die Preise:
Es ist umsonst – Du wirst es sehn.

Die Sonne scheint dort alle Tage.
Du kannst genießen, ganz für Dich.
Vorbei sind Streit und alle Plage.
Du wirst behandelt königlich.

Es sind Dir nahe nette Leute.
Sie schätzen Dich und lachen viel.
Du fühlst Dich wohl in dieser Meute.
Ihr wagt relaxt so manches Spiel.

Du selbst bist anders als gewöhnlich:
gelassen, heiter, liebevoll.
Du bist Dir gut, Du sagst: „Ich lieb mich“,
schaust auf Dich selber ohne Groll.

Ich lad Dich ein zu einer Reise.
Es ist ein Traum – ich geb es zu.
Du sagst: „Du hast doch eine Meise.
So ein Traum zerplatzt im Nu.“

Da hast Du recht, doch eins ist wichtig
in all der harten Wirklichkeit:
ein Traum – und sei er noch so nichtig –
macht uns zu Neuem erst bereit.

Er lässt uns sehen, was wir wollen,
wonach sich unser Herz so sehnt.
Auch wenn wir immer andres sollen,
das Herz braucht Raum, dass es sich dehnt.

Ein Teil des Traumes ist verborgen
in unsrem Leben – heute schon.
Durch Achtsamkeit erwächst ein Morgen
geprägt vom Mut einer Vision.

Reinhard Prechtel

dürfen wir erleben, wie er alle Phantasien und Vor-
stellungen übertriff t und Menschen auf wunder-
bare Weisen heilt und mit seiner Liebe berührt.

Jetzt wollen wir noch einmal den Blick nach vorne 
richten: Welche Herzensanliegen und Träume warten 
noch auf eine Umsetzung? 
Ich liebe es, Menschen in eine intensive Begegnung 
mit dem Heiligen Geist zu führen und dazu auszu-
rüsten, dem Ruf Gottes auf ihrem Leben zu folgen. 
In der Zukunft möchten wir neben der Gemeinde 
auch unseren Reisedienst und unsere Trainingsan-
gebote wie z. B. unsere Academy weiter wachsen 
sehen. Um noch mehr Menschen darin zu trai-
nieren, einen Lebensstiel zu entwickeln, der ein 
Ausdruck der Liebe und Kraft Jesus ist. Ganz prak-
tisch suchen wir momentan ein Gebäude für die 
Gemeinde in Madrid und unsere Academy. Unser 
Herzenswunsch ist, dass Europa errettet wird und 
Erweckung erlebt!

Vielen Dank für das Interview. Wir freuen uns, wenn 
wir uns das nächste Mal wieder begegnen. Mehr zum 
Dienst von Manuel und Abigail demnächst auch auf 
www.kaleomadrid.com



CVJM-HISTORY: PHANTASIE

George Williams, hatten Sie eine Phantasie für das, 
was aus dem CVJM, den Sie 1844 in London gegrün-
det haben, einmal werden würde?
Oh nein, das hat meine größten Phantasien weit 
gesprengt. In wenigen Monaten war meine Firma 
ein Club von Christen, vom Chef bis zum Lehr-
ling. In wenigen Jahren hatten wir Tausende von 
Mitgliedern auf allen Kontinenten. Jetzt, nach 178 
Jahren, ist die Bewegung weltumspannend. Span-
nend, meine Phantasie reicht nicht aus mir vorzu-
stellen, was da noch alles daraus werden kann!

Friedrich Eichler, was hatten Sie als Soldatenpfarrer 
denn für eine Phantasie für den neuen CVJM, den Sie 
1898 in Nürnberg gegründet haben?
Ich wollte erst einmal einen Ort, an dem meine 
Soldaten Jesus kennen lernen konnten. Dass dieser 
CVJM nach zehn Jahren in der Stadt in aller Mun-
de war und sogar ein eigenes Haus für Hunderte 
von jungen Männern am Sterntor errichten konn-
te, das hätte ich nie zu träumen gewagt.

Hermann Galsterer, was hatten Sie denn für Phanta-
sien für den CVJM, als Sie 1910 als Pfarrer von Nürn-
berg wegversetzt wurden nach Bonnland in Unter-
franken?
Ich hatte mich zwölf Jahre lang in diesem CVJM 
engagiert, vor allem in den Schülerbibelkreisen. 
Nun schickte mich die Kirche nach Unterfranken 
und damit dachte ich, das Kapitel Nürnberg wäre 
nun erledigt. Doch nach dem 1. Weltkrieg durfte 
ich zurückkehren. Erst wollte mich der CVJM als 
hauptamtlichen Leiter, doch die Kirche gab mich 
nicht frei. Da wählten Sie mich zum 1. Vorsitzen-
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Mit Phantasie den CVJM gestalten, so haben es unsere Väter von Anfang an  
gemacht. Und das ist auch für uns heute der richtige Ansatz. Über die Phantasien, 
die Visionen der Väter ist in den Annalen nichts verzeichnet, da dominieren die 
Fakten. Aber was in ihnen an Phantasie vorhanden gewesen sein könnte, darüber 
möchte ich hier mit einigen fiktiven Interviews ein wenig phantasieren.
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Pfarrer Herrmann Galsterer
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Dieses Mal ist alles ein bisschen anders. Während 
die letzten 38 Glossen gemütlich von einem Bot 
geschrieben worden sind, musste jetzt ein Mensch 
ran, weil Computer nämlich keine Phantasie ha-
ben. Als wir das gewünschte Thema ins System 
eingegeben hatten, hat dieses gewissermaßen ge-
guckt, wie eine Kuh, wenn’s donnert, und nicht 
gewusst, was es machen sollte. Genauer gesagt, 
hat es in schwindelerregendem Tempo bedrohlich 
aussehende Zeichenfolgen auf den Monitor gezau-
bert und sich dann mit einem Rauchwölkchen in 
die ewigen Jagdgründe davongemacht. Deswegen 
ist dieser Text auch erstmals mit vollem Namen 
unterschrieben und nicht wie bisher mit den Ini-
tialen „S.B.“, die übrigens nicht für Spam-Bot stan-
den. Manche Leute, zum Beispiel einige Künstler, 
behaupten ja, Phantasie sei generell überbewertet 
und nur für Menschen nötig, die nichts erleben. 
So absolut kann das aber nicht stehen bleiben. Für 
künstlerische Erzeugnisse mag das gelten oder 
auch nicht – da können wir uns kein Urteil er-
lauben. Im praktischen Leben ist Phantasie aber 
auf jeden Fall unverzichtbar. Wenn man sich zum 
Beispiel ein Gerät zur Erleichterung des Alltags ge-
kauft hat, und dieses Gerät nicht hier, sondern wei-
ter weg hergestellt worden ist, kommt man zuwei-
len ohne Phantasie nicht aus, um herauszukriegen, 
wie es funktioniert und ob es eine Saftpresse oder 
ein Eckschraubendreher ist. Phantasie im richti-
gen Moment kann darüber hinaus Steuern senken, 
Strafen abwenden, Erklärungen plausibel machen, 
das Wochenende verlängern und vieles mehr. Weil 
Phantasie, wie wir bewiesen haben, beinahe schon 
lebenswichtig ist, haben Sie in dem gleich folgen-
den freien Platz Gelegenheit, Ihre eigene Phantasie 
zur Entfaltung zu bringen. Dadurch wird die Glos-
se interaktiv – das hatten wir auch noch nie. Also 
bitte: …………………….……………………….………........... 
So, das reicht für den Anfang. Wir wollen uns ja 
nicht in Phantasien verlieren.

Stefan Bernecker

GLOSSE

den und das blieb ich 30 Jahre lang bis 1948. Es 
war ein gesegnetes Wirken durch die Höhen der 
20er Jahre, aber auch durch die Tiefen des 3. Rei-
ches und des 2. Weltkriegs hindurch. Und im-
mer war die Mitte: Jesus Christus als Herr und 
Heiland der jungen Generation.

Norbert Rückert, was hatten Sie denn für eine 
Phantasie im Blick auf den CVJM, als Sie 1948 
aus der Kriegsgefangenschaft in Ägypten zurück-
gekehrt sind?
Es war schon unvorstellbar für mich, wie es mir 
geschenkt wurde, meine Mitgefangenen als 
Wüstenbischof zu Jesus begleiten zu können. 
Als ich als junger Religionslehrer dann Vorsit-
zender des kriegszerstörten CVJM Nürnberg 
wurde, da fingen wir klein an. Aber wir hatten 
immer haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter 
mit viel Phantasie, die den CVJM auch ab 1961 
im neuen Haus am Kornmarkt immer wieder 
neu zu einem Lebensort für junge Menschen 
werden ließen.

Peter Scharrer, was hattest du denn für Phantasien 
für den CVJM, als du 1995 als Vorsitzender aufge-
hört hast? 
Eine meiner wagemutigsten Phantasien habe 
ich bei der 100-Jahr-Feier im Jahr 1998 schmun-
zelnd zum Besten gegeben. Ich habe prophe-
zeiht, dass der kleine Björn Ohlsen, damals vier 
Jahre alt, wohl einmal als FSJler – Zivi hieß das 
damals – im CVJM eine große Karriere machen 
würde. Nun ist er schon 1. Vorsitzender und es 
gehört nicht viel Phantasie dazu, sich vorzustel-
len, dass er hier noch allerhand bewegen kann.

Peter Scharrer
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LEIB, SEELE, GEIST
UNSERE SPORT-ANGEBOTE

Das CVJM-Dreieck symbolisiert, dass Leib, Seele und Geist zusammengehören. 
Von daher gehört es selbstverständlich zum CVJM-Programm dazu, sich  
zu bewegen. Wichtig sind uns dabei: christliche Gemeinschaft, Respekt und  
Anerkennung, Offenheit und Toleranz, Freude und Vielfalt.
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CVJM-HOCKEY 
WANN: Donnerstags, 18.00 – 20.00 Uhr
KONTAKT: Thorsten Zillmann,  
hockey@cvjm-nuernberg.de

FUSSBALL ZUM 
FRÜHSTÜCK
Frisch in den Tag starten. Für alle, die durch Beruf, 
Ausbildung oder Studium morgens Zeit haben. 
Wir betreiben Hallen-Freizeit-Fußball.
WANN: Mittwochs, 8.00 – 10.00 Uhr,  
8.00 Uhr Fußball, 9.45 Uhr Frühstück
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de 
 
BADMINTON
WANN: Donnerstags, 20.00 – 22.00 Uhr
KONTAKT: Ralf Gebhard,  
badminton@cvjm-nuernberg.de 

VOLLEYBALL
WANN: Freitags, 19.00–22.00 Uhr
KONTAKT: Markus Becker,  
volleyball@cvjm-nuernberg.de

BUBBLE-SOCCER  
ZUM AUSLEIHEN
Bubblesoccer ist eine Funsportart. Dabei schlüpft  
man in menschengroße, durchsichtige Bälle und  
spielt, umhüllt von diesen Bällen, Fußball. Gaudi 
pur! Die Bubblesoccer können bei uns ausgeliehen 
werden.
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de

TISCHTENNIS 
WANN: Montags und Mittwochs, 17.30 – 20.00 Uhr
KONTAKT: Manfred Rösch, Tel 0911 – 632 61 39, 
tischtennis@cvjm-nuernberg.de

  25 



KOMM UND MACH MIT
UNSERE ANGEBOTE FÜR KINDER

Egal, ob groß oder klein, Mädchen oder Junge, sportlich, künstlerisch, musikalisch, 
Frühaufsteher oder Langschläfer: Auf Dich wartet ein abwechslungsreiches  
Programm mit Spaß und Action, drinnen und draußen. Dazu immer eine  
spannende Geschichte von Menschen, die mit Gott unterwegs sind. Für jeden  
ist etwas dabei. Schau einfach mal rein!
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Im Zentrum: CVJM, Kornmarkt 6

ABENTEUERLAND 
KINDERGOTTESDIENST
Herzliche Einladung an alle Kids, am Sonntag  
parallel zum Lichtblick (siehe Seite 09) Euren eige-
nen Gottesdienst zu feiern. In verschiedenen Al-
tersgruppen erwarten Dich abenteuerliche Spiele, 
jede Menge Spaß, Musik & Tanz, Malen & Basteln 
und Geschichten von den Abenteuern Gottes mit 
uns Menschen. 

WER: Kinder von 0 – 11 Jahren, parallel zum 
Lichtblick
0–3 Jahre: Eltern-Kind-Raum (ohne Programm)
3–6 Jahre: Elke Goertz, Tel 0911 – 52 85 82 10
7–11 Jahre: Judith Gräf, Tel 0911–206 29 27

Im Norden: St. Matthäus, Rollnerstraße 104

KÖNIGSKIDS
 Die Königskids sind der perfekte Ort, um dich mit 
anderen Mädels zu treffen, zu spielen, gemeinsam 
Spaß zu haben und Action zu erleben: Draußen 
sein, basteln, singen, kochen, toben, Schnitzeljagd, 
Quiz und Blödsinn machen - das alles und noch 
viel mehr hat hier seinen Platz! Wenn du noch nie 
dabei warst, komm gerne mal zum Schnuppern 
vorbei – wir freuen uns auf dich! 

WER: Mädels von 8–11 Jahren 
WANN: Freitags, 15.30 – 17.00 Uhr 
INFOS: Nina Hölzle,
koenigskids@cvjm-nuernberg.de,
Tel 0911–206 29 27

Im Süden/Gartenstadt: 
Emmaus, Schulze-Delitzsch-Weg 28

DIE SPEZIALISTEN
Der Neustart der Spezialisten ist noch in Planung. 
Wir informieren euch, sobald es wieder losgeht. 

WER: Jungs von 8–12 Jahren 
WANN: Demnächst wieder donnerstags, 
17.00 – 18.30 Uhr 
INFOS: Michael Boronowsky,
spezialisten@cvjm-nuernberg.de
Tel 0911–480 65 782

TOHUWABOHU KIRCHE
WER: Für Kinder, Eltern und Großeltern – Singen, 
Action, Basteln und Toben und miteinander Zeit 
verbringen 
WANN: 26.06.
ORT: Tauffest am Wöhrder See
INFOS: siehe Seite 13

EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER
Ludwig Dorn, Tel 0176–34 19 31 89
ludwig.dorn@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN FÜR KINDER UND FAMILIEN
Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de
 



HIER GEHT‘S AB!
Im Jugendbereich des CVJM Nürnberg geht‘s richtig ab! Regelmäßige Jugend-
gruppen, spannende Freizeiten, Aktionen, Projekte, Events, Schulungen  
und die Möglichkeit, GOTT, DICH und die WELT neu zu entdecken. Sei mit dabei,  
lerne neue Leute kennen und hab Spaß! Wir freuen uns auf Dich!

UNSERE ANGEBOTE FÜR JUGENDLICHE

28 

LÄ
U

FT



  29 

EHRENAMTLICHE BEREICHSLEITERIN
Maria Stelzner
jugend@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR FÜR JUGENDLICHE 
UND  LOUNGE
Gabriel Kießling, Tel 0911 – 206 29 26
gabriel.kiessling@cvjm-nuernberg.de

PRAYSTIVAL 
Wir träumen, dass Jugendliche aus Nürnberg zu-
sammenkommen, für Erweckung beten und sie 
erleben. Das PRAYSTIVAL soll der Funke dafür 
sein. Klingt verrückt – ist es auch! Aber mit der 
Power des Heiligen Geistes können wir Großes er-
warten! PRAYSTIVAL  ist der Jugendgebetsabend 
der Jugendallianz in Nürnberg. Mehrere Gemein-
den Nürnbergs kommen zusammen, feiern Jesus 
und beten um heilsame Veränderungen in ihrem 
Leben, dem ihrer Freunde und für ganz Nürnberg.
Jesus Centrum Worship wird uns einheizen und 
unser Speaker ist Robin Staffen (FeG). Sei dabei!

WER: Jugendliche ab 13 Jahren 
WANN: 06.05., 19.00 Uhr
WO: Jesus Centrum, Dagmarstraße 14, Nürnberg
INFOS: Instagram @prays_tival

GAMING:RESPAWNED
Wir lieben Jugendliche, wir lieben Jesus und wir 
lieben Gaming! Mit der Vision, diese drei genialen 
Dinge zusammenzubringen, haben wir uns auf 
den Weg gemacht, eine Gaming-Arbeit im CVJM 
Nürnberg zu starten. Egal ob Minecraft, Valorant, 
Rocket League oder oder oder… Du hast eine Lei-
denschaft fürs Gaming und willst dabei nicht allei-
ne sein? Bei uns spielst du nicht nur in guter Ge-
meinschaft, sondern kannst dich in verschiedenen 
Games mit anderen messen, Neues auschecken 
und einfach eine gute Zeit mit unserem Hobby 
feiern!

WER: Jugendliche von 13  –  17 Jahren.
WANN: mittwochs, 20.00 – 22.00 Uhr
ORT: Discord
KONTAKT: respawned@cvjm-nuernberg.de

SONRISE
Der gute Start ins Wochenende! Langeweile am 
Freitagabend? Sehnsucht danach, wie Gott in Dei-
nem Alltag eine größere Rolle spielen kann? Dann 
bist Du bei sonrise genau richtig! Wir stellen die 
wirklich wichtigen Fragen, reden schonungslos 
ehrlich miteinander und machen uns zusammen 
auf die krasseste Reise, die es gibt: Wir wollen Je-
sus ähnlicher werden! Neugierig? Komm vorbei!

WER: Jugendliche von 13  –  17 Jahren
WANN: Freitags, 18.00   –  21.00 Uhr  
ORT: CVJM, Kornmarkt 6 (Studio, 1. UG)
KONTAKT: jugend@cvjm-nuernberg.de

SCHULKOOPERATIONEN
In der schulbezogenen Jugendarbeit bringt sich 
der CVJM in verschiedenen Nürnberger Schulen 
ein. Es finden innovative Projekte und Seminare 
statt, die für SchülerInnen, Schulen und CVJM 
eine Bereicherung sind. Im Schuljahr 2021/2022 
bieten wir AGs für die SchülerInnen der Mittel-
schule Insel Schütt an. Dafür sind wir immer auf 
der Suche nach Honorarkräften als AG-Leiter! 
Mehr Informationen dazu bei: 
KONTAKT: jugend@cvjm-nuernberg.de



UNSERE 18PLUS-ANGEBOTE

AUFGEFÜLLT WERDEN 
UND ÜBERFLIESSEN
Leben entfalten, neue Wege gehen, sich ausprobieren, Stellung beziehen, in guter 
Gemeinschaft aufblühen, Anschluss finden. Mit einem starken Team gestalten wir 
gemeinsam attraktive und relevante Angebote mit Jesus als Fundament. Zwischen 
18 und 30 Jahren, studierend, arbeitend, in der Ausbildung oder zwischendrin –
jeder ist eingeladen und willkommen!
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THEOLOGISCHES CAFÉ 
Wer ist eigentlich Gott? Was macht uns Menschen 
aus? Wie geht es weiter mit dieser Welt?
Alles ganz schön relevante Fragen für unseren 
Glauben und die eigene Lebensgeschichte. Ge-
meinsam wollen wir nach Antworten suchen, uns 
mit theologischen Hintergründen beschäftigen 
und einfach mal weiterdenken. Grundlage unserer 
Gespräche wird das Buch „Theolab.Gott.Mensch.
Welt“ sein. Komm vorbei und mach mit!
Kaff e und Kuchen gibt es natürlich auch! Sag gerne 
bei Anna Bescheid, wenn du dabei bist und melde 
dich, falls du noch Fragen hast.

WANN: 20.03. Kick-off  / 27.03. Gott / 10.04. 
Mensch / 24.04. Welt / 01.05. Abschied 
15.00 – 17.30 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Lounge
WER: Junge Erwachsene
KONTAKT: Anna Schiller, Tel 015 73–845 80 12,  
18plus@cvjm-nuernberg.de

KOSTBAR
Kreativ und vielfältig in Baratmosphäre unterwegs!
Bei der kostBar kannst du auf frischen Wegen Gott 
erleben, Glaube kreativ ausdrücken, neue Leute in 
Nürnberg kennen lernen, oder einfach zurück leh-
nen und genießen!

TERMINE: 19.05. / 14.07.
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Lounge
KONTAKT: toby.sievers@cvjm-nuernberg.de

MEMO
Hier fi ndest du Themen, die dein Leben begleiten 
und Menschen, mit denen du Leben teilen kannst.
Wir wollen hinterfragen, was Gott in unsere per-
sönlichen Alltagsfragen und in die großenLebens-
fragen hineinspricht. Wir wollen Gemeinschaft 
mit Gott pfl egen und uns von ihm ausrichten 
lassen.

WANN: Jeden 2.+4. Do im Monat, 19.00 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Studio (1. UG)
KONTAKT: toby.sievers@cvjm-nuernberg.de 

KLEINGRUPPE
Du suchst eine verbindliche Kleingruppe? Im 
CVJM gehört das zu unserem Leben miteinander 
dazu. Wir haben mehrere, die sich regelmäßig tref-
fen, um gemeinsam Glauben zu leben. Wenn du 
Interesse hast, melde dich doch persönlich bei uns.

KONTAKT: toby.sievers@cvjm-nuernberg.de 

FREIZEITEN
02.–09.06. Trek & Work Rumänien
30.08.–10.09. Sommerfreizeit Toskana
MEHR INFOS: www.cvjm-nuernberg.de

LEITUNGSTEAM 18PLUS
von links: Anna Schiller, Nina Hölzle, Hanna 
Rothemund, Toby Sievers, Tel 0911 – 206 29 30,
toby.sievers@cvjm-nuernberg.de

Im English Language Corner schaff en wir den 
idealen Raum um im CVJM Café dein Englisch 
aufzufrischen und zu üben.

WER: Junge Erwachsene von 18 – 32 Jahre
WANN: Wöchentlich, voraussichtlich ab 
Anfang Mai (Starttermin wird auf der Website 
und Social Media bekannt gegeben)
KONTAKT: mario.drechsel@cvjm-nuernberg.de
KOSTEN: Keine! Getränke gibt´s zu normalen 
Lounge-Preisen.

ENGLISH LANGUAGE 
CORNER (ELC)



FAMILIE STÄRKEN –
GESELLSCHAFT PRÄGEN

UNSERE ANGEBOTE FÜR FAMILIEN
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Angebote für Familien und Alleinerziehende in und um Nürnberg. Egal, ob in der 
Wusel-, Familien- oder Rasselbande, Hauptsache Ihr seid dabei. Wir wollen  
gemeinsam unterwegs sein. Freundschaften und Beziehungen knüpfen. Themen, 
die uns unter den Nägeln brennen, zur Sprache bringen. 
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DIE BANDEN SIND LOS
Hier treffen sich die Minibande, die Wuselbande 
und die Entdeckerbande zu einem abwechslungs-
reichen Programm aus Sport, Spiel, Spaß und Mu-
sik. Wir starten alle gemeinsam im Großen Saal 
mit toller Musik und einer spannenden Geschich-
te über Gott, bevor es dann in den einzelnen Ban-
den so richtig rundgeht.

WANN: Montags, 16.00 – 17.15 Uhr, 14-tägig  
außerhalb der Ferien: 04.04./02.05./16.05./30.05.
ALTER: 0  –  11 Jahre 
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6  
gemeinsamer Beginn im großen Saal, 1. Stock
KONTAKT: kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

TOHUWABOHU KIRCHE 
WER: Für Kinder, Eltern und Großeltern – Singen, 
Action, Basteln und Toben und miteinander Zeit 
verbringen 
WANN: 26.06.
ORT: Tauffest am Wöhrder See
INFOS: siehe Seite 13

KONZERT MIT  
MIKE MÜLLERBAUER
Bald ist es soweit: Mike Müllerbauer spielt live 
bei uns im CVJM! Bei seinem Programm „Best of  
Müllerpower“ sind tolle Musik, Bewegung und 
jede Menge Spaß vorprogrammiert! Mike Müller-
bauer live zu erleben, ist definitiv ein Highlight für 
alle kleinen und großen Fans. Also lasst euch diese 
Gelegenheit auf keinen Fall entgehen! 

WER: Familien, Alleinerziehende
WANN: 28.04., 16.30 Uhr
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
TICKETS: Kinder 7 €, Erwachsene 9 €,  
Reservierung unter www.cvjm-nuernberg.de 
KONTAKT: kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911-206 29 27

CVJM-SEKRETÄRIN FÜR KINDER UND FAMILIEN
Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de
 

EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER 
Daniel Hoffmann
daniel.hoffmann@cvjm-nuernberg.de



MITTENDRIN
FÜR MENSCHEN ZWISCHEN 18PLUS UND 55PLUS

Mittendrin ist die Vision von einer neuen Plattform für kreative und generations-
verbindende Angebote. Herzensanliegen dürfen in kleinen oder großen Gruppen 
geteilt und gelebt werden. Dabei geht es einmal um punktuelle Aktionen, die 
sich zwar wiederholen können, aber auch für sich stehen dürfen. Und es wird 
Themenserien geben, die in bestimmten, regemäßigen Abständen stattfi nden.
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LEITUNGSTEAM MITTENDRIN
von links: Jonathan Schlee, 
Friederike Giesler, Birgit 
Kleischmann, Oliver Mally
mittendrin@cvjm-nuernberg.de
Tel 0911–206 29 22
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MONATLICHER  
SPIELEABEND
Ab sofort veranstalten wir etwa einmal im Monat 
einen Spieleabend im CVJM. Es gibt eine breite 
Auswahl an Brettspielen und für ein gemütliches 
Ambiente ist gesorgt. Auch ein digitaler Spiele-
treff wird eingerichtet. 

WANN: 17.03., 28.04., 19.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: Michael Ullmann und Biggi Kleisch-
mann unter mittendrin@cvjm-nuernberg.de

REPAIR-CAFÉ (NEUER TERMIN)
Reparieren statt wegwerfen, das ist unser Motto! 
Am 02.04. kannst du erstmals mit deinen kaput-
ten Sachen in unser Pop-Up Repair-Café kom-
men. Gemeinsam mit dir wollen wir uns dann 
an die Reparatur wagen. Neben einer Hand voll 
leidenschaftlichen Tüftlern, erwarten dich außer-
dem Kaffee, Kuchen und sicherlich gute Gesprä-
che. Weitere Repair-Café-Termine sind in Pla-
nung. Weitere Infos auf unsere Homepage.

WANN: 02.04., ab 10.00 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Großer Saal

ON-THE-WAY/APPLOUNGE 
Hier kommen Anwendungen (Apps) zur Geltung, 
die Du schon lange einmal (wieder) tun wolltest. 
Kneipenatmosphäre, verschiedene Angebote und 
ein Gläschen zum Ausklang des Abends. 

WER: Männer
WANN: jeweils um 19.00 Uhr, 
21.04. Sundowner Wanderung
19.05. Besuch des Jüdischer Friedhof
16.06. Flossbau
KONTAKT: maenner.mittendrin@cvjm-nuernberg.de

WEITERE AKTIONEN
•  Nach einer tollen Premieren-Veranstaltung wird 

es noch in diesem Jahre weitere Ausgaben der 
Kleidertauschparty geben. 

•  Mit Matt Leininger wird uns jemand aus dem 
amerikanischem YMCA besuchen, der uns in die 
Kunst des Pickleball einführen wird. Der Termin 
wird sich wahrscheinlich an einen Lichtblick-
Gottesdienst anschließen

•  Wir planen eine spannende Tour über die  
Dächer von Nürnberg. Freut euch auf atembe-
raubende Blicke in schwindelerregenden Höhen. 

•  Nach der inspirierenden Mittendrin-Schmiede 
im vergangenen Jahr planen wir noch für diesen 
Sommer eine zweite Auflage, zu der wir wieder 
kräftig einladen wollen. An dem Abend wollen 
wir Rückblick halten aber vor allem auch neue 
Möglichkeiten besprechen und Herzensanliegen 
auf den Weg bringen.
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MENSCHEN IN DER ZWEITEN LEBENSHÄLFTE

...ein Angebot für Menschen, die in der Lebensmitte angekommen sind.
Wir wollen uns miteinander auf den Weg machen, um Leben und Glauben zu teilen,  
gemeinsam etwas zu unternehmen, Antworten auf die Herausforderungen der  
zweiten Lebenshälfte zu finden, Chancen dieses Lebensabschnitts zu entdecken.

HALBZEIT ON TOUR
01.05. E-BIKE–RADTOUR INS ALTMÜHLTAL  
Länge ca. 65 Kilometer, Treffpunkt: Bahnhof 
Kinding, Beginn der Tour 10.00 Uhr, Anreise 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln ab Nürnberg 
möglich, Anreise mit Auto möglich (gute Park-
möglichkeiten). Voranmeldung notwendig zwecks 
Reservierung Gaststätte: 
hoerber.thomas@kabelmail.de

15.05. BLÜTENWANDERUNG
Starten werden wir in Pretzfeld. Unsere Rundwan-
derung führt durch Hagenbach und Wannbach. 
Im Pretzfelder Keller können wir unsere Wande-
rung ausklingen lassen. 
Informationen bei Hans und Angelika Veeh 
Tel 0911–38 29 25, a.h.veeh@gmx.de

26.–29.05. KURZFREIZEIT IN SEEFELD/TIROL
Verlängerung ab 22.5. möglich. Näheres bei Angeli-
ka Böhm (geli.boehm@gmx.net) und im Flyer.

Wichtiger Hinweis: ab sofort sind aktuelle In-
formationen sowie Fotos zu den Angeboten von 
„Halbzeit“ auch auf der Homepage des CVJM 
Nürnberg zu finden!

HALBZEIT AM SAMSTAG
30.04. „Oh, Mensch, lerne tanzen, sonst wissen die 
Engel im Himmel nichts mit dir anzufangen!“
…das ist ein Zitat vom guten alten Augustinus und 
zeigt uns, wo das Tanzen jeglicher Art angesiedelt 
ist – im Himmel.
Wir laden herzlich ein, sich in froher Gemein-
schaft auf den Himmel vorzubereiten…
Neben Musikalischem zum Zuhören, Zuschauen 
und Mitmachen gibt es was Gutes zum Trinken 
und kleine Leckereien aus dem Hause Veeh.
28.05. Kein Treffen im CVJM-Haus: 
Verlängertes Wochenende in Seefeld
25.06. Hoffnungsgeschichten – 
Texte & Musik voller Zuversicht

WANN: jeweils 19:30 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6

VERANTWORTLICHE: Uli Gräf, Günther Häusler, Thomas 
Hörber, Cornelia Ost, Ehrentraud und Martin Roth, Hans und 
Angelika Veeh, Ebi Walther und Angelika Böhm 
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de



BÄCKERPOSAUNEN
Wir freuen uns über neue, engagierte Mitspieler. 
Einfach mit uns Kontakt aufnehmen. Die Proben 
finden wöchentlich in der Mensa der Wilhelm-Lö-
he-Schule Nürnberg, Deutschherrnstraße 10, statt.

PROBENTAG: Mittwoch 19.00–21.00 Uhr
CHORLEITUNG: Antonia Dikhoff & Tim Spielvogel
MEHR INFOS: www.baeckerposaunen.de
KONTAKT: baeckerposaunen@cvjm-nuernberg.de

LICHTBLICK
Ein generationsübergreifender Gottesdienst mit 
anschließendem Kaffeetrinken für alle (s. S. 09). 

BIBELGESPRÄCH
Die Bibel ist kein Privatbuch. Es lohnt sich, mit 
anderen über einen Bibeltext ins Gespräch zu 
kommen. Zweimal im Monat treffen wir uns von 
19.00 bis 21.00 Uhr zum Bibelgespräch am Freitag. 
Die Bibel ist unser allererster „Gesprächspartner“, 
wenn es darum geht, was Gott heute zu unserem 
Leben sagen will. Der Abend endet mit gemeinsa-
men Gebet und persönlicher Fürbitte.

TERMINE: 08.04./22.04./06.05./20.05./10.06./24.06.
KONTAKT: Ebi Walther, Tel 0911–206 29 29,
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

GEMEINSAM – WIE SONST?
GENERATIONEN VERBINDEN – UNSERE ANGEBOTE

Der CVJM ist ein Haus, in dem sich alle Generationen treffen. Wir sind überzeugt, 
dass die verschiedenen Generationen sich gegenseitig brauchen. Deswegen laden 
wir mit folgenden Angeboten Jung und Alt ein, um sich kennenzulernen und  
voneinander zu profitieren.

STADT-SPAZIERGÄNGE
Auf persönliche Anfrage unternimmt Peter Schar-
rer gerne Spaziergänge durch die Stadt. Man kann 
ihn auch für Geburtstagsfeiern o. Ä. buchen.
LEITUNG: Peter Scharrer

CLUBNACHMITTAG
Geistig behinderte Menschen und ihre Angehöri-
gen erwartet ein ansprechendes Programm, gute 
Gemeinschaft und ein geistlicher Impuls. 

WANN: 09.04./21.05./18.06.
KONTAKT: Reinhard Prechtel & Hanne Simangas 
CVJM-Büro 0911–206 29 25

KULTUR
zellKULTUR ist eine freie, selbständige Initiative, 
bei der sich kulturbegeisterte Laien ca. einmal im 
Monat zum Malen treffen. Keine Verpflichtungen 
und reine Freude an der Kunst sorgen für den  
hohen Spaßfaktor. zellKULTUR trifft sich in den 
Räumen des CVJM am Kornmarkt.

KONTAKT: Kalle Rechberg, 
kalle@zell-kultur.de, www.zell-kultur.de
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SENIOREN IM CVJM
UNSERE ANGEBOTE FÜR MENSCHEN MIT LEBENSERFAHRUNG

Im CVJM Nürnberg treffen sich nicht nur junge Menschen. Manche, die in jungen Jahren 
zum CVJM gekommen sind, gehören auch heute noch dazu. Immer mehr Menschen be-
kommen erst im reiferen Alter Kontakt zum CVJM und fühlen sich hier wohl. Sie erfahren 
bei vielseitigen Programmangeboten Anregungen, Begegnung, Freundschaft und das 
Evangelium von Jesus Christus.
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SENIORENCAFÉ
Genießen Sie die Begegnung mit Menschen bei 
einer guten Tasse Kaffee, Cappuccino oder Tee 
mit einem frisch gebackenen Kuchen in unserer 
CVJM-Lounge. Treffen Sie Bekannte und Men-
schen in der zweiten Lebenshälfte in einer wohl-
tuenden Atmosphäre.

WANN: jeweils donnerstags, 14.00–15.00 Uhr, 
außer an folgenden Terminen: 21.04./28.04./19.05. 
LEITUNG: Erika Molitor, Lotte Polinski,  
Gisela Schenk, Erika Seibt
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

MEETING
Wir behandeln christliche und weltliche Themen 
und beschäftigen uns mit der Situation, wie wir als 
Christen in der Welt stehen.

WANN: jeweils donnerstags, 19.30 Uhr
KONTAKT: Roland Dürschner, Tel 0911 – 40 63 90,
Susanne Weiß, Tel 09123–823 78
  
27.04. Andacht Gruppe
12.05. „Luxemburg“ mit Reinhard
25.05. „Gabriele Münter“ mit Susanne
22.06. „EDV“ mit Johannes

NACHMITTAG 
DER BEGEGNUNG
Herzliche Einladung an alle, die sich nachmittags 
Zeit nehmen können für eine Begegnung mit an-
deren Menschen, ein interessantes Thema und für 
Gott. 

WANN: jeweils donnerstags, 15.00–16.00 Uhr
LEITUNG: Ebi Walther und Team
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de 
Tel 0911–206 29 29

07.04. „Teneriffa“ (Film), Referent: Herr Amm 
14.04. Abendmahl  am Gründonnerstag
„Er trug unsere Schuld“, Referent: Ebi Walther
21.04. „Leben und Glauben teilen“, „Sofarunde“ 
mit jungen Erwachsenen aus 18Plus
28.04. entfällt
05.05. „Gott streitet für uns“, Jes 44, 24–45, 8
Referent: Rainer Dick
12.05.  „Auf den Spuren von Sieger Köder“, 
Vortrag über sein Leben und seine Kunstwerke, 
Referentin: Frau Mauser 
19.05. Tagesfahrt nach Marienbad und Eger,
Siehe Sonderprospekt oder S. 09
26.05. entfällt (Himmelfahrt)
02.06. „Jochen Klepper – ein Märtyrer unserer 
Zeit“, Referent: Peter Scharrer
09.06. „Kinder und Glaube im CVJM Nürnberg“, 
Referentin: Kerstin Cramer
16.06. entfällt (Fronleichnam)
23.06. „Zeugnis – Zweifel – Zuversicht – Die 
Botschaft Johannes des Täufers“, Matth. 11,1–15, 
Referent: Konrad Herdegen
30.06. „Kappadokien – Naturdenkmäler und  
die Zufluchtsorte der ersten Christen.“,  
Referent: Roland Schindler
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EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER
Reinhard Prechtel, Tel 0911– 480 10 49

CVJM-SEKRETÄR FÜR 55PLUS 
Eberhard Walther, Tel 0911 – 206 29 29
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de



BÄCKERABTEILUNG
UNSERE ANGEBOTE FÜR SENIOREN

Die Bäckerabteilung ist 1899 als berufsständische Vereinigung innerhalb des CVJM 
entstanden. Zu ihren Gruppen und Angeboten sind alle herzliche eingeladen. Diese sind: 
Meisterkreis, Frauenkreis und Familienkreis sowie die „Nürnberger Bäckerposaunen“. 
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EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER
Werner Schmidt
Tel 0911–44 07 41

FAMILIENKREIS 
Wir sind ein Kreis von Menschen, die sich in der 
Regel jeden zweiten Samstag im Monat zusam-
menfinden. Wir pflegen gute Gemeinschaft und 
besprechen Themen, die uns bewegen, aus der 
Sicht des Wort Gottes. Danach haben wir Zeit, uns 
auszutauschen. Sie sind herzlich eingeladen.

WANN: Samstags, 19.00 Uhr
LEITUNG: Bäckerabteilungs-Team

09.04. Matthias Rapsch, Thema: „Am Kreuz hängt 
alles“
14.05. Roland Schindler Thema die Jahreslosung  
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht  
abweisen.“ 
11.06. 60-Jahr-Feier des CVJM-Hauses: Beginn 
mit einem Gottesdienst um 14.00 Uhr, CVJM 
Nürnberg, Kornmarkt 6 (im großen Saal)
09.07. Reinhard Prechtel, Thema: Was darf mein 
Leben prägen?

FRAUENKREIS
Aus dem Wort Gottes wollen wir Hoffnung und 
Kraft für unser eigenes Leben schöpfen. Die  
biblische Besinnung ist deshalb die Mitte unserer  
Zusammenkünfte. 

WANN: Mittwochs, 14-täglich, 15.00 Uhr
LEITUNG: Ursula Kerschbaum, Tel 09104–23 29

14.04. Gründonnerstag:  Teilnahme am  
Senioren- Abendmahl, Beginn 15 Uhr
27.04. Ute Rapsch kommt zu uns
11.05. Bibelstunde mit Kerstin Cramer
24.05. gemeinsame Stunde mit dem Meister kreis,  
Roland Schindler legt uns das Wort aus,  
Beginn 15.00 Uhr (Achtung: Dienstag!)
22.06. Frauenkreis mit Angelika Böhm

MEISTERKREIS
Wir wollen wissen, worauf es im Leben ankommt. 
Deshalb nehmen wir uns Zeit zum Gespräch über 
Gottes Wort und zum Austausch über Glaubens- 
und Lebensfragen. 

WANN: Dienstags, 17.00    –  18.00 Uhr
LEITUNG: Gerhard Gräf, Werner Schmidt

05.04. Pfr. Friedrich Benning, Bibelarbeit  
Markus 1,35–45
12.04. entfällt
14.04. Teilnahme am Abendmahl der Senioren, 
15.00 Uhr, CVJM Nürnerg, Großer Saal,  
mit Ebi Walther
15.–18.04. Osterfreizeit in Pappenheim
19.04. entfällt
26.04. Joni Schlee, Bibelarbeit 1. Joh. 1,5–10
03.05. Angelika Böhm, Bibelarbeit 1. Joh. 3,11–18
10.05. Rainer Dick, Bibelarbeit  
17.05. Ebi Walther, Bibelarbeit
24.05. Achtung! Beginn 15 Uhr, Gemeinsam mit 
dem Frauenkreis, Roland Schindler, Bibelarbeit 
Galater 2,11–21
31.05. Konrad Herdegen, Zeugnis – Zweifel – 
Zuversicht – Die Botschaft Johannes des Täufers, 
Matth. 11, 1–15
07.06. entfällt
14.06. Matthias Rapsch, Bibelarbeit Jesaja 60
„Mache dich auf, werde Licht“
21.06. Pfr. Friedrich Benning,  
Bibelarbeit Lukas 16,19–31
28.06. Roland Schindler, Bibelarbeit Richter 9,7–21

CVJM-SEKRETÄR FÜR 55PLUS 
Eberhard Walther, Tel 0911 – 206 29 29
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de



INTERNATIONALES
UNSER WELTWEITES ENGAGEMENT

Der CVJM ist nicht nur in Nürnberg aktiv – sondern natürlich weit über die fränkische 
Grenze hinaus. Seit Jahren pflegen wir zu vielen Partnervereinen weltweit intensive Kon-
takte – und bauen diese vielerorts aus. Auf dieser Doppelseite wollen wir über aktuelle 
Geschehen in den jeweiligen Ländern berichten.
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LERNCAFÉ 
Auf Einsteiger-Level hast du hier die Chance in 
kleinen Gruppen und ganz persönlich Deutsch zu 
lernen.
WANN: Jeden Mittwoch 15–16.30 Uhr.
WO: CVJM Nürnberg, Studio (1. UG)
KONTAKT: rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de 

KONTAKTCAFÉ
Kontakte knüpfen, Deutsch lernen und sprechen, 
Kulturaustausch, sich auf Prüfungen vorbereiten, 
sich kennenlernen und Freunde finden. Bei Kaffee, 
Tee und Snacks, bei Kicker und Billard, gelingt das 
und macht Spaß! Und wir suchen ehrenamtliche 
Unterstützung! (Für Lern- und Kontaktcafe)

WANN: Jeden Mittwoch 16.30–18.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Studio (1. UG)
KONTAKT: toby.sievers@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR FÜR 18PLUS UND 
MIGRANTEN
Tobias Sievers, Tel 0911 – 206 29 30
toby.sievers@cvjm-nuernberg.de

Die Idee der Ausbildung junger Menschen schließt 
eine Lücke in unserer Arbeit. Für die meisten be-
nachteiligten Kinder und Jugendliche in unseren 
Kinderarchen geht es schulisch nicht weiter. In un-
seren jetzigen Angeboten haben wir über 40 junge 
Menschen ohne Ausbildung und Perspektive. 
Kleine Schritte: In den letzten 1,5 Jahren versuch-
ten wir weniger mit Firmen und mehr mit eigenen 
„Auszubildenden“ zu arbeiten. Ein kleines Maurer-
Team ist entstanden. In Fiatfalva richteten wir eine 
Werkstatt ein. Der Hausvater Levi erlernte das 
Handwerk der Fahrradreparatur. Punktuell gibt es 
in den handwerklichen Bereichen Seminare oder 
Workshops. In der Fahrradwerkstatt soll nun ein 
zweiter Werkstattraum entstehen. Bei den jungen 
Frauen bewegt uns der Gedanke einer Hauswirt-
schaft-Küche-Textil-Ausbildung. Ziel ist es, sie für 
ihren Alltag zuhause, aber auch für einen Beruf fit 
zu machen, bevor sie oftmals früh Mütter werden. 
Zudem bewegen wir den Gedanken einer Holz-
werkstatt oder Landwirtschaft. 

UNSERE GEBETSANLIEGEN 
•  Für den neuen Ausbildungsbereich brauchen wir 
ein Leiterehepaar zur Koordination und Vertie-
fung der Arbeit und der handwerklichen Bereiche.

•  Wir bitten Gott um angemessene Räume und Ge-
räte/Werkzeuge. Wir beten für offene und lern-
bereite Azubis und geduldige Ausbilder.

•  Wir bitten unserem HERRN um die Finanzen.

WIR SUCHEN UNTERSTÜTZUNG…
…falls jemand ein zum Projekt passendes Hand-
werk gut versteht und für 1-2 Wochen einen Work-
shop halten kann. Herzliche Einladung!
…wenn uns jemand Werkzeuge oder Geräte zur 
Verfügung stellen kann. Danke für eure Unterstüt-
zung!              Beni und Christin Schaser

NEWS AUS RUMÄNIEN

SPENDEN FÜR DAS HONGKONG-BASE-PROJEKT
Danke für alle Beter und Spender! Für die ausrei-
chende Versorgung von Lea und Mario Drechsel, 
unsere beiden internationalen Referenten für die 
China-Partnerschaft, sind wir nach wie vor auf 
Spenden angewiesen. Werde auch DU Teil des 
Projekts und Spende monatlich!

CVJM-SPENDENKONTO MIT DEM  
VERWENDUNGSZWECK: 
Chinapartnerschaft + Hongkong Base Proj 292 

HONGKONG
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GEMEINSCHAFT

UNSERE TERMINE

Die „Mitarbeitergemeinschaft“ versteht sich als die geistliche Mitte des CVJM. In ihr  
wissen wir uns von Gott als eine Gemeinschaft von Schwestern und Brüdern zueinander 
gestellt und in Christus miteinander verbunden. Wir sind keine Gemeinde im Sinne einer 
Konfession oder Kirche, sondern eine Gemeinschaft aus unterschiedlichen Konfessionen, 
die zusammen in einer Glaubens-, Lebens-, und Dienstgemeinschaft unterwegs sind.
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CVJM-ABEND 
Der CVJM-Abend ist ein monatlicher Gottesdienst 
in freier Form für alle Mitarbeitenden in unserem 
CVJM. Er soll die Mitarbeitergemeinschaft zu-
sammenführen und motivieren. Hier erfahren wir 
Gottes Kraft und Hoffnung für unseren Alltag und 
empfangen Stärkung für unser Engagement im 
CVJM.
WANN: Dienstag um 19.30 Uhr
TERMINE: 05.04./10.05./21.06.

BEREICHSTREFFEN
Einmal im Monat treffen sich die Mitarbeiter 
in Arbeitsbereichen des CVJM (z. B. Bereich für 
Arbeit mit Kindern oder Jugendlichen und z. B. 
Arbeitskreis für Internationale Arbeit oder Öffent-
lichkeitsarbeit), um die Zielrichtung gemeinsam 
festzulegen und abzustimmen.
TERMINE: 24.05

KLEINGRUPPE
Zweimal im Monat treffen sich die Mitarbeiter in 
kleinen Gruppen von acht bis zwölf Personen in 
privaten Haushalten für einen Abend. Die Mit-
arbeiter-Kleingruppe vertieft, ermutigt und fordert 
heraus, um als Christen “gemeinsam auf Kurs” zu 
bleiben. Glaube wird im besten Sinne alltäglich.
TERMINE: 26.04./03.05./17.05./31.05./28.06.

OSTERTAGUNG 
Als Mitarbeitergemeinschaft wollen wir miteinan-
der das Ostergeschehen erleben, gemeinsam mit 
allen Generationen den Glauben feiern und dabei 
das große Gemeinsame der CVJM-Gemeinschaft 
erkennen und genießen. 
WANN: 15.–18.04.

TEAMS & GREMIEN
VORSTAND
TERMINE: 06.04./18.05./22.06.

MAG-LEITUNGSTEAM
TERMIN: 04.05./29.06.

 

MAG-LEITUNGSTEAM (MAGLT)
MITGLIEDER
Franziska Hörber, Lydia Prechtel, Mareike 
Kießling, Barbara Mally, Roland Seifert, Joni 
Schlee und Oliver Mally. Die beiden festen 
Plätze für Vertreter von 18plus und dem AK-
Lobpreis sind aktuell leider unbesetzt.
 
MAGLT-TEAMS
CVJM-ABEND: Corinna König und Joni Schlee
KLEINGRUPPEN: Sabine Kurrer, Lydia 
Prechtel und Oliver Mally
TAGUNGEN: Katha Hoffmann, Laura Ohlsen, 
Jo Polig, Bernhard Schirmer, Joni Schlee und 
Oliver Mally
GEBET UND SEELSORGE: Barbara Mally, 
Karin Neußer, Angela Kunzmann, Elke und 
Thomas Schuster, Reinhard Prechtel, 
Roland Seifert
STARTERTAGE: Joni Schlee und Oliver Mally
 
Wir freuen uns über weitere Unterstützung 
in den MAGLT-Teams. Ihr erreicht uns unter 
maglt@cvjm-nuernberg.de

LEITENDER SEKRETÄR
Oliver Mally, Tel 0911–206 29 22
oliver.mally@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (MAG & PROJEKTE)
Jonathan Schlee, Tel 0911–206 29 24
jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de
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Begegnungen in live fanden dann wenige Tage 
später in der GU in Ziegelstein statt. Von den 
Spenden, die ihr uns habt zukommen lassen und 
für die wir euch an dieser Stelle noch einmal herz-
lich danken, konnten wir für die Familien in Zie-
gelstein Weihnachtstüten packen. Groß waren 
sowohl die Freude als auch die Überraschung der 
Familien, als wir am frühen Abend an ihren Türen 
klopften, um ihnen im Namen des CVJM Frohe 
Weihnachten zu wünschen. Dankbare Eltern und 
strahlende Kinderaugen haben diese Aktion auch 
für uns Verteiler zu einem beglückenden Ereignis 
werden lassen.

Kerstin Cramer
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Während wir uns zunehmend Richtung Sommer 
orientieren, wollen wir gedanklich noch einmal 
zurückgehen in die Adventszeit. Begegnungen. 
Damit war es in dieser Zeit nicht so einfach. Unse-
re Weihnachtsfeier musste auf Begegnungen im 
großen Stil verzichten. Aber so mancher ist auf un-
seren Vorschlag eingegangen, unser Gottesdienst-
Video zuhause mit Freunden, Nachbarn oder 
Verwandten gemeinsam anzuschauen. Im Mittel-
punkt stand darin die Begegnung an der Krippe. 
Neben dem Krippenspiel der Kinder durften wir 
uns an dem Bild erfreuen, das Selina Sievers paral-
lel zur Predigt gezeichnet hat.

BEGEGNUNG AN DER KRIPPE UND IN ZIEGELSTEIN
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Wer das Bild von Selina haben will, kann es sich 
über den QR-Code herunterladen.



Es hat uns richtig gutgetan – trotz Abstandregeln 
und Masken – im Nachmittag der Begegnung kurz 
vor Weihnachten miteinander zu feiern. In weih-
nachtlicher Atmosphäre fanden wir auf unseren 
Plätzen Tee und kleine Teller mit selbstgebackenen 
Plätzchen und Lebkuchen. Eröffnet wurde die Fei-

WEIHNACHTSFEIER NACHMITTAG DER BEGEGNUNG

„Wir sitzen tatsächlich hier“, dieser Gedanke 
schießt mir beim Abendessen durch den Kopf und 
bringt mir ein kleines Lächeln auf mein Gesicht. 
Bis zum Schluss war es nicht sicher, ob es klappt. 
Neue Familien sind dazu gekommen, bekannte 
haben abgesagt, die Corona App schlug an und zu 
guter Letzt tobte auch noch ein Sturm über Bay-
ern. Elf große und kleine Kinder wuseln durch den 
Speisesaal. Freuen sich, dass sie sich wieder treffen, 
bilden Tische „Nur für Kinder“ und sind nach dem 
Essen plötzlich alle verschwunden. Zurück bleiben 
Eltern, die für zwei Sekunden irritiert sind und 
sich dann in fröhliche Gespräche über Gott und 
die Welt verlieren. Beim abendlichen Tabu spielen 
gewinnen die Eltern nur ganz knapp mit einem 
Punkt Vorsprung (ich glaube ja Kerstin hat heim-
lich mit den Kindern geübt) und natürlich treten 
sie ihren Gewinn an die Kinder ab – logisch, wer 
mag schon Brauseflöten.
Sie war genau im richtigen Moment, diese Mini-
Auszeit. Sie fügte sich wunderbar in die Zeit zwi-
schen Homeoffice, Zwischenzeugnis, geschlossene 

FAMILIEN AUF TOUR
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Kindergärten, Quarantäneregeln, Sturmtief uvm. 
Sie gab uns Eltern die Zeit, mit Gott, uns als Paar 
und anderen ins Gespräch zu kommen. Zu spielen, 
singen, lachen und am Spielplatz herum zu toben. 
Sie gab uns die wunderbare Erkenntnis, dass es 
wunderschön ist als Familien zusammen im CVJM 
Kornmarkt unterwegs zu sein. 

 Magy Wagner

er mit einem Geigenspiel unseres Landesbischofs 
Bedford-Strohm zum Adventslied „Macht hoch 
die Tür“. Anschließend wurden wir durch ernstere 
aber auch heitere Gedichte und Geschichte ein-
geladen uns auf die Ankunft Christi vorzuberei-
ten. Kerstin Cramer malte uns in ihrer Bibelarbeit 
die Vision des Propheten Jesaja über den Messias 
Gottes vor Augen und lud ein, diesem Kind in der 
Krippe von Bethlehem neu zu vertrauen. Zum Ab-
schluss wurden wir in die Dresdner Frauenkirche 
„entführt“: Wir hörten und sahen den Auftakt des 
Weihnachtsoratoriums „Jauchzet frohlocket“ aus 
einer voll besetzten Frauenkirche. So konnten wir 
fröhlichen Mutes und neu gestärkt auf die begin-
nende Weihnachtszeit blicken.

Ebi Walther



„Halloooooo!! Wie geht’s???“ schallt es einem 
fröhlich von allen Seiten entgegen. Es ist wieder 
Mittwochnachmittag. Zeit für das interkulturelle 
Lerncafé und anschließend das Kontaktcafé. Eine 
Begrüßung in der arabischen Kultur ist grundsätz-
lich mit der mehrmaligen Frage nach dem Ergehen 
verbunden. Man fühlt sich gleich willkommen und 
gibt die Frage zurück. Wie bei allem hier: Es ist ein 
Geben und Nehmen. Im Lerncafé geben (im Ideal-
fall möglichst viele) Muttersprachler anhand von 
thematischem Material Deutschunterricht und 
lernen umgekehrt schnell das ein oder andere ara-
bische Wort. Es wird viel über Übersetzungsfehler 
und Doppeldeutigkeiten gelacht. Und Lernen und 
Lachen verbindet. 
Nach der Arbeit kommt das Vergnügen im Kon-
taktcafé. Im Sofa sitzen, Kontakte knüpfen, mit 
und ohne Übersetzung auf unterschiedlichen 
Sprachen reden, interkulturelle Erfahrungen sam-
meln, dabei einen Tee oder Kaffee trinken und 
nicht selten hat jemand Essen aus seiner Kultur 
mitgebracht. Wir spielen Kicker oder Billard, ha-
ben auch schon Plätzchen gebacken und einen 
Wettbewerb zum schönsten Lebkuchenhaus ge-
macht, reden über das Schöne und Schwere und 
finden Freunde, denen wir beim nächsten Mal be-
geistert: „Halloooooo!! Wie geht’s???“ zurufen. 

Rebecca Diether

Was ist eigentlich das Herzensanliegen des Nürn-
berger CVJM? Was verbirgt sich hinter den Türen 
im Untergeschoss des Hauses? Warum gibt es  
eigentlich eine Mitarbeitergemeinschaft? Und wer 
bitteschön ist Rudi Rastlos? Viele Fragen, auf die 
wir am 18. und 19.02. versucht haben, eine Ant-
wort zu geben. Den Rahmen dafür gaben unsere 
jährlich stattfindenden Startertage, die einen be-
sonderen Einblick hinter die Kulissen des CVJM 
Nürnberg ermöglichen. Und so fanden sich auch 
diesmal wieder knapp 10 Menschen ein, um in 
gemütlicher Runde Wahrnehmungen auszutau-
schen, in die Geschichte des Vereins einzutauchen, 
den Herzschlag des CVJM zu spüren und zu über-
legen, was für jeden der richtige Platz sein könnte. 
Es ist jedes Mal ein Vorrecht, mit Menschen, die 
frisch nach Nürnberg gekommen sind, oder schon 
eine Weile in den Verein hineinschnuppern, die 
beiden Tage zu gestalten. Du hast die Startertage 
verpasst? Wir überlegen aktuell, ob dieses gute 
Format neben dem Termin im Frühjahr zusätzlich 
auch noch im Herbst stattfinden sollte. Infos dazu 
gibt es zu gegebener Zeit auf der Homepage. 

Oliver Mally
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CVJM-KONTAKTCAFÉ DURCHSTARTEN IM CVJM
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Wie jedes Jahr absolvieren vier Freiwillige ein FSJ 
beim CVJM Nürnberg. Der diesjährige Jahrgang 
sind wir, Rebecca Walch, Jasmin Kuhfeld,  Theresa 
Lauer und Kascha Romer,. 
Bestimmt sind wir uns schon über den Weg gelau-
fen, denn wir unterstützen den CV durch unsere 
Arbeit in der Lounge und bei diversen Freizeitan-
geboten. Intern haben wir mit der Homezone je-
den Montagabend einen Ort der Begegnung. Das 
Besondere: Nicht nur wir Freiwilligen vom Korn-
markt, sondern auch die des Landesverbands Bay-
ern kommen hier zusammen. Im Zweiwochentakt 
haben wir Besuch von einem der Hauptamtlichen, 
die einen Impuls halten oder verbringen einfach 
einen entspannten Abend zusammen. 
Ein Highlight der vergangenen Wochen war mit 
Sicherheit unsere Pfannkuchenparty mit dem Im-
puls über die Aussagekraft der Bibel von Michael 
Götz, der uns auch im Nachhinein sehr beschäf-
tigt. Auf alle kommenden Montagabende freuen 
wir uns sehr, genau so auf das, was dieses Jahr 
noch bringt. 

Kascha Romer

Mit der Kleidertauschparty am 23. Januar lieferte 
uns der neue Mittendrinn-Bereich einen schönen 
Sonntag voller Freude und Gemeinschaft. Von 
mittags bis abends wurde im Großen Saal Kleidung 
getauscht. Das Konzept: Jeder bringt gut erhaltene 
Kleidung mit und sucht sich im Gegenzug etwas 
aus den anderen Spenden aus. So entstand ein 
kostenloser Flohmarkt mit einer großen Auswahl 
an Klamotten, Schmuck und Accessoires. Dank 
vieler Kuchenspenden konnten sich alle Besucher 
in einer Kaff eepause stärken und in der Chill out-
Area auftanken. 
Alles in allem war die Kleidertauschparty ein voller 
Erfolg und ein Angebot, das gerne angenommen 
wurde. Die herzliche Stimmung dieses Nachmit-

HOMEZONE

KLEIDERTAUSCHPARTY

tags hat das Team für weitere Tauschpartys begeis-
tert. Alle, die dieses Mal nicht dabei sein konnten, 
können sich also auf die nächste Party freuen. 
Schaut gerne schon euren Kleiderschrank durch 
und legt Spenden beiseite!

Kascha Romer
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ALLES, WAS ICH SEHEN KANN, HAT GOTT GEMACHT! 
Was haben die Schöpfung, der Sternenhimmel 
und der Wal im tiefen Ozean gemeinsam? Sie bil-
den die Welt, in der wir leben. „Die Welt – mein 
Zuhause“ – unter diesem Motto standen die Kin-
der-Power-Tage in diesem Jahr. Gemeinsam durf-
ten wir auf eine große Weltreise rund um den Glo-
bus gehen und dabei viel entdecken. 
Am ersten Tag haben wir in der Power Hour davon 
gehört, wie Gott die Welt so bunt und vielfältig ge-
schaff en hat. In den anschließenden Kleingruppen 
haben wir Plakate gestaltet, auf die wir eine Welt-
kugel mit Kontinenten und Meeren gemalt haben 
und darauf geschrieben, wofür wir dankbar sind. 
In den Workshops, die vor und nach der Power 
Hour stattfanden, konnten wir Gottes Schöpfung 
erleben wie z. B. beim Backen, beim Papierschöp-
fen oder beim Upcycling. 
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Am zweiten Tag ging es um Abraham und Gottes 
Versprechen, dass er so viele Nachkommen be-
komme wie es Sterne am Himmel gibt – also un-
zählbar viele! Danach haben wir in den Kleingrup-
pen einen eigenen Sternenhimmel gebastelt. Die 
Workshops an diesem Tag waren unter anderem 
Nähen, Bubble Soccer, Hockey und ein Umwelt-
Workshop.  
Am dritten Tag haben wir die Geschichte von 
Jona gehört, der durch einen Wal von Gott geret-
tet wurde und so seinen Auftrag doch ausführen 
konnte. Nach den Kleingruppen gab es diesmal 
einen großen Workshop: wir sind gemeinsam mit 
der U-Bahn und dem Bus zu Tricon, einem Contai-
ner-Hafen, gefahren. Dort haben wir eine Führung 
bekommen. Wir durften auf einen 12 Meter hohen 
Kran (sogar in die Fahrer-Kabine) und mit einen 90 t 
schweren Stapler mitfahren und sehen, wie die 
Container dort von einem auf den anderen Zug 
geladen werden. 
Am vierten und letzten Tag der Kinder-Power-Ta-
ge kamen wir von unserer Weltreise wieder nach 
Hause – genauso wie der Verlorene Sohn zu sei-
nem Vater, von dem wir gehört haben. 
Wir sind super dankbar, dass wir die Kinder-Pow-
er-Tage trotz aller Umstände durch Corona mit 
voller Freude, Kindern und Mitarbeitenden durch-
führen konnten. Danke an alle, die sich an den Ta-
gen beteiligt haben! Bis zum nächsten Jahr!

Katharina Sommermann



Vor genau 20 Jahren, kurz bevor der Euro die 
DM abgelöst hat, haben wir im CVJM Nürnberg 
angefangen, Mark und Pfennige, ausländische 
Währungen, wenig später auch Schmuck und 
Zahngold zu sammeln. Inzwischen sind meh-
rere Zehntausend Euro zur Unterstützung der 
CVJM-Arbeit eingegangen. Den Spenderin-
nen und Spendern, sowie allen Helferinnen 
und Helfern sei auch an dieser Stelle herzlich 
gedankt. Die Notwendigkeit der fi nanziellen 
Unterstützung für den CVJM, wie auch der 
bisherige Erfolg sind uns Motivation, Sie, liebe 
Leserinnen und Leser des CVJM-MAGAZINS, 
erneut um Ihre Spende zu bitten in Form von: 

Mark und Pfennig, ausländischen Münzen und 
Geldscheinen (egal ob gültig oder ungültig),   
Gold- und Silber-Münzen, Medaillen aller Art, 
Zahngold, Schmuck (auch Modeschmuck) und 
vergleichbaren Wertgegenständen. 

Bitte senden Sie Ihre Gabe im festen Umschlag 
an den CVJM Nürnberg, Geschäftsstelle, Korn-
markt 6, 90402 Nürnberg, oder geben Sie diese 
in der Geschäftsstelle oder bei den CVJM-Ver-
anstaltungen ab. Vielen herzlichen Dank schon 
im Voraus. 

Konrad Herdegen

GELD, GOLD UND 
SILBER 
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BAYERN-AG-
NETZWERKTAG
Die Bayern-AG ist ein Zusammenschluss der neun 
AG-Vereine aus Bayern. In der Regel treff en sich 
einmal im Jahr die Hauptamtlichen der Vereine 
zum Austausch und Gebet. Daneben gibt es auch 
den jährlich stattfi ndenden Netzwerktag, der vor 
allem Ehrenamtliche aus der Bayern AG erreichen 
und miteinander vernetzen will. Am 29.01.22 tra-
fen wir uns, pandemiebedingt leider erneut nur 
digital, für einen Vormittag, um voneinander zu 
hören und zu beten. Unter den 18 Teilnehmern 
war auch Martin Schmid vom CVJM Bayern, der 
uns auf sehr anschauliche Art das Thema „Vom 
Glauben reden, so dass es gehört wird“ nahege-
bracht hat. Wir hoff en, dass die nächsten Treff en 
dann endlich wieder in Präsenz stattfi nden und 
uns gute Impulse für unsere Arbeit geben können. 
Zum Vormerken:  Das nächste Treff en der BAG-
Hauptamtlichen ist am 29.09.22 in Nürnberg-Gos-
tenhof, der nächste BAG-Netzwerktag fi ndet am 
Sa 28.01.23 in Würzburg statt.

Oliver Mally
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HALBZEIT-WANDERUNG
Am Sonntag, den 30. Januar um 09.15 Uhr trafen 
sich wieder 10 naturhungrige Wanderer im Nürn-
berger Hauptbahnhof. Wir starteten mit dem Zug 
nach Neunkirchen bei Sulzbach-Rosenberg. Von 
dort gings los zu unserer 12 Kilometer langen 2 Tä-
ler Tour vom Högenbachtal ins Etzelsbachtal. Teils 
von der Sonne verwöhnt, teils bei stürmischem 
Wind ging es durch Wald und Wiesen bergauf 
und bergab. Unsere Mittagspause führte uns zum 
„Alten Fritz“ in Haunritz mit deftiger fränkischer 
Speisekarte. Gestärkt gings nochmal steil bergauf 
und dann im Flusstal zurück nach Hartmannshof 
und mit dem Zug nach Nürnberg. Erfüllt von der 
guten Gemeinschaft und Erlebnissen kehrten wir 
nach Hause zurück.

Hans Veeh
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MUSIKGARTEN IM CVJM NÜRNBERG
Die kleine Schnecke schleicht herum und schaut 
sich nach den Kindern um… so beginnt aktuell je-
den Freitag der Musikgarten für Kleinkinder. Seit 
dem Herbst 2021 ist wieder fröhliches Singen und 
Tanzen für Babys und Kleinkinder von 0 bis 3 Jah-
ren mit Ihren Eltern möglich.

Musikgarten ist kurz gesagt ein buntes Programm 
aus Liedern und Sprechversen, Fingerspielen und 
Kniereitern, Bewegungsspielen und Tänzen. Mit 
Klanghölzern, Glöckchen und Rasseln werden die 
Kleinsten an das elementare Instrumentenspiel 
herangeführt.

Musikalische Frühförderung lässt Kinder und El-
tern in der Gruppe erleben, wie viel Freude in ge-
meinsamem Musizieren, Singen und Tanzen liegt. 
Dabei entwickeln die Kinder ein Gefühl für die 
Schönheit und Wirkung der Musik.
Nach den langen Kontaktbeschränkungen hat die 
echte und natürliche Begegnung von Kleinkindern 
untereinander auch einen ganz neuen Stellenwert 
gewonnen. Ich freue mich sehr, dass dieses Ange-
bot so gut angenommen wird und der CVJM ein 
„Haus voller Leben und Klang“ sein darf!

Weitere Infos: www.cvjm-nuernberg.de
Jule Häcker

MUSIK VON ANFANG AN 



ICH, DER HERR, HABE FRIEDEN 
FÜR EUCH IM SINN UND WILL 

EUCH AUS DEM LEID BEFREIEN. 
ICH GEBE EUCH WIEDER 

ZUKUNFT UND HOFFNUNG. 
MEIN WORT GILT! 

WENN IHR ZU MIR RUFT, 
WENN IHR KOMMT 
UND ZU MIR BETET, 

WILL ICH EUCH ERHÖREN.
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BETEN BEWEGT

Wir haben einen Vater, der es liebt, uns zu  
beschenken. Genau deshalb ist die Bibel rand-
voll mit Verheißungen, also Zusprüchen Got-
tes, die wahr werden sollen, wenn wir zu ihm 
beten. So lasst uns im Gebet ringen um die 
Themen, die uns wichtig sind, erwartungs-
voll, groß und mutig beten.
Es ist unsere Sehnsucht, dass wir als CVJM 
Nürnberg noch mehr zu einer betenden 
Gemeinschaft werden, dass wir Gott beim 
Wort nehmen und unsere Programme,  
Angebote, Gottesdienste usw. noch mehr im 
Gebet begleiten und mittragen.

Deshalb suchen wir Beter. Menschen aus un-
serer Gemeinschaft, die
•  regelmäßig vor oder parallel zu konkreten 

Veranstaltungen/Gremien beten 
•  bereit sind, nach Gottesdiensten oder auf 

Anfrage für andere persönlich zu beten
•  Gebetspatenschaften übernehmen (zeitlich 

begrenzte Gebetsbegleitung einer Person)
• für Kranke beten
• …

Um strategischer und konkreter das Thema 
Gebet in unserer CVJM-Gemeinschaft zu eta-
blieren und zu koordinieren, melde dich doch 
bitte bei
barbara.mally@cvjm-nuernberg.de oder
roland.seifert@cvjm-nuernberg.de

Denn beten bewegt. Eine betende Gemein-
schaft ist eine starke und fruchtbare Gemein-
schaft.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!*

*  Hinweis zu den Geburtstagen:  
Für die abgedruckten Geburtstage haben wir uns im Vorfeld die Ein-

verständnis zur Veröffentlichung geben lassen. Wenn Du Mitglied 
und/oder Mitarbeitender des CVJM bist und Dein Name fehlt 

oder Du in den nächsten Monaten Geburtstag hast und mit 
einer Veröffentlichung einver standen bist, dann schicke bitte 

eine kurze Nachricht an kornmarkt@cvjm-nuernberg.de 
mit dem Betreff „Einverständnis Geburtstag“. 

APRIL

03.04. Elke Goertz
04.04. Gabriele Gerlach, 
 Pia Hoffmann
05.04. Hans Veeh(70), 
 Peter Welsch
07.04. Gerd Damm, 
 Angelika Fleischmann
12.04. Dr. Nina Kühn-Popp, 
 Thomas Enßner
14.04. Markus Bohrer
16.04. Tobias Kemper
17.04. Gerhard Gräf
18.04. Elisabeth Paul,
  Johannes Pechstein, 
 Karl-Heinrich Solbrig,  
 Alexa Unser
19.04. Isolde Viereck
20.04. Ulrike Bilz (50)
21.04. Carsten Röhnert
23.04. Jonathan Bloos
24.04. Angelika Veeh
26.04. Gerda Schopf, 
 Sophie Will
27.04. Dietmar Kurrer, 
 Hans Nowak
29.04. Gerhard Fleischmann
30.04. Monika Kanzler (55)

MAI 

01.05. Esther Bärthlein (18)
04.05. Angelika Büttner
05.05. Peter Bohrer (80)
06.05. Nina Hölzle
07.05. Juliane Häcker
08.05. Ralf Gebhardt, 
 Martin Kirschbaum (90),  
 Noel Schuster
09.05. Nadine Wellmann
11.05. Günter Lang
13.05. Hildegard Krauß (80), 
 Jan Enßner
14.05. Simon Häcker, 
 Emma Pechstein,  
 Hubert Reller
16.05. Hanna Struntz
18.05. Peter Fischer, 
 Simon Röhnert
19.05. Christoph Bilz
26.05. Roland Fleischmann
28.05. Beate Dorn, Ludwig Raab
29.05. Hans Schober (80), 
 Walter Schober (80)
31.05. Benjamin Fleischmann,  
 Karin Neußer

JUNI 

01.06. Johannes Mailänder
02.06. Walter Schwerdtner, 
 Joachim Kabatnik
03.06. Christof Meißner, 
 Ebi Walther
04.06. Frieda Schwerdtner
05.06. Cornelia Hedel, 
 Marga Schroll (85)
06.06. Natalia Merkel
08.06. Ursula Kerschbaum, 
 Christian Lehner
09.06. Erich Sembritzki
10.06. Ingrid Albers
11.06. Udo Merkel (55)
14.06. Bastian Döring, 
 Katrin Neugebauer
15.06. Michaela Bauer
16.06. Ulrike Fleischmann, 
 Stefan Fröhlich
17.06. Pauline Hoffmann, 
 Joachim Paul (80)
18.06. Daniela Baderschneider
20.06. Karl Guckenberger, 
 Daniel Hoffmann
22.06. Martin May, 
 Jürgen Mehlhorn
24.06. Magdalena Kohler
26.06. Ulrike Gräf
27.06. Peter Scharrer
29.06. Luisa Goertz



DANKE AN ALLE FÖRDERER DES
CVJM NÜRNBERGS
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Bayerische Landesstiftung:  Y-Home

Bayerischer Jugendring: Umbaumaßnahmen und Mitarbeiterfortbildung 

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF): Integrationsprojekte "Talentschmiede" und 

"Zwischen Thora, Bibel und Koran"

Bundesministerien (Familie & Jugend, Entwicklung): Bundesfreiwilligendienste

Diakonie Bayern: Flüchtlings- und Integrationsberatung

Evangelische Jugend in Bayern: Verein, Mitarbeiterschulungen, Jugendevangelisation

Hoff nungsträger Stiftung: Integration von Menschen mit Migrationshintergrund

Mercator-Stiftung: China-Jugendaustausch und -Freiwilligendienste

Stadt Nürnberg (Referat für Jugend, Familie und Soziales): off ene Jugendarbeit Treppenhaus Lounge, 

Nutzbarmachung der Innenstadt-Turnhalle, Sozialinitiativenfonds, 

Sternstunden e.V.: Y-Home

Zukunftsstiftung Sparkasse: Y-Home und Treppenhaus-Lounge

WIR TRAUERN
Frau Heidi Ulrich im Januar 2022 verstorben. 
Herr Rudolf Diezel ist am 15. Janunar 2022 verstorben.
Dr. Herbert Schönekäs ist am 05. Februar 2022 verstorben.

28.12.2021
Ella (vorher 
Jakab) und 
Andreas Heckner

25.02.2022
Maja und
Joachim Halmen 
(vorher Kurrer)
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ANZEIGE

ALPHA BUCHHANDLUNG | KORNMARKT 6 | 90402 NÜRNBERG | TEL 0911 – 22 68 48 
Unsere aktuellen Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr, Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Falls es Ihnen nicht möglich sein sollte unsere Buchhandlung zu besuchen, senden wir ihnen Ihre 
Wünsche auch gerne mit Rechnung zu.

SEHT DIE LILIEN ...
Wie Pfl anzen der Bibel uns zur 
Freundschaft mit Gott inspirieren

Steffi   Baltes und Katja Hogh
Verlag Francke
62 Seiten, Buch, gebunden 
farbig illustriert
Format: 18,5 x 22 cm
ISBN: 978-3-96362-256-4
15,00 Euro

UNSERE BESONDERE BUCHEMPFEHLUNG FÜR DAS FRÜHJAHR
Pfl anzen wie der Weinstock, der Granatapfel und die Dattelpalme nehmen in der 
Bibel eine wichtige Stellung ein. Biblische Poesie spricht in wunderschöner 
symbolischer Weise von ihnen. Bekannte Geschichten des Alten und Neuen 
Testaments und biblische Feste im Jahreskreis sind bis heute mit bestimmten Früchten 
und Pfl anzen verbunden. In seinen Gleichnissen verwendete Jesus gerne Blumen 
und Bäume als Sinnbilder für geistliche Wahrheiten. So werden Pfl anzen immer 
wieder zu ausdrucksstarken Symbolen für die Geschichte und Beziehung des Volkes 
Israel mit seinem Gott.

Was sind wichtige Pfl anzen der Bibel? Wie sehen sie aus und wie wurden und werden 
sie verwendet? Welche sinnbildliche oder gleichnishafte Bedeutung wird ihnen bei-
gemessen? Und was können wir heute für unser Leben daraus lernen?

Außergewöhnlich und ausdrucksstark illustriert von Katja Hogh.
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ANZEIGE

Seit über 10 Jahren beschäftigen wir uns aus Überzeugung mit nichts 
anderem als mit nachhaltigen Geldanlagen. Dabei unterstützen wir unsere 
Mandanten und schaffen die Grundlagen, um wegweisende und sinnvolle 
Entscheidungen für Ihre Finanzen zu ermöglichen. 
Wir freuen uns auf Sie / Euch im persönlichen Gespräch, jederzeit  
telefonisch oder gerne auch bei einem Online-Meeting. 

Ihr / Euer Gerhard Neudecker und Sebastian Mann

Gerhard Neudecker
Sebastian Mann

Neudecker & Mann GmbH & Co.KG
Hallplatz 15-19
90402 Nürnberg

Tel. 0911–89 219 121
www.mehrwert-nuernberg.de

ZEIT FÜR GEWINN 
MIT SINN
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WOCHENPROGRAMM

MONTAG 
10.00– Treppenhaus-Lounge

18.00 

16.00  Bandentreffen **

18.00  Tischtennis

DIENSTAG
10.00– Treppenhaus-Lounge

18.00
17.00  Meisterkreis 

19.30  Mitarbeitergemeinschaft  

MITTWOCH 

08.00  Fußball zum Frühstück

10.00– Treppenhaus-Lounge

18.00
15.00  Frauenkreis **

15.00 Lern-Café

16.30  Kontakt-Café

18.00  Tischtennis 

19.00  Bäckerposaunen

20.00  Gaming Respawned

DONNERSTAG  

10.00– Treppenhaus-Lounge

19.00
14.00  Seniorencafé 

15.00  Nachmittag der Begegnung 

16.00   Jungschar in St. Matthäus

17.30  CVJM-Hockey

19.00  AppLounge *

19.45  Meeting **

20.30  Badminton   

FREITAG 

10.00– Treppenhaus-Lounge

19.00
14.00  Bewegung nach Musik 

15.30    Königskids Mädchengruppe  

St. Matthäus

17.00  Stadtspaziergänge ***

18.00  SonRise Jugendgruppe 

19.00  Bibelgespräch ** 

19.00  Volleyball 

SAMSTAG  

10.00– Treppenhaus-Lounge

19.00
14.00  Club-Nachmittag *

18.00  YOUnited  

 Jugendgottesdienst *** 

19.30 Halbzeit * 

19.00  Familienkreis *

SONNTAG  

10.30  Lichtblick-Gottesdienst ** 

10.30   Abenteuerland  

Kindergottesdienst ** 

* monatlich 

** zweiwöchentlich  

*** nach Absprache 

SPENDENBAROMETER 2022 (Stand: 28.02.2022)
Für 2022 haben wir ein herausforderndes Ziel: Für einen 
ausgeglichenen Haushalt benötigten wir ein Spendenauf-
kommen von 305.000 Euro. Bis zum Stichtag im Februar 
sind  26.300 Euro zusammengekommen. Neben dem nor-
malen Haushalt werden wir auch in diesem Jahr zusätzliche 
Mittel für die vor uns liegenden Brandschutzmaßnahmen 
benötigen.

IMPRESSUM/REDAKTION
V. i. S. d. P. Oliver Mally
Korrektur: Rolf Ohlsen
Gestaltung: Barbara Mally (info@barbara-mally.de)
Auflage: 2.000 Stück, Bezugspreis: 0,50 € (Bezugspreis ist mit Mitgliedsbeitrag abgegolten) 
Druckerei: Müller Fotosatz & Druck GmbH, Selbitz
Redaktionsschluss für das 3. Quartal 2022: 25. Mai 2022
Fotos: www.unsplash.com und CVJM-Archiv

278.700 €

26.300 €

Spendenziel 2022



   

ANSPRECHPARTNER
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CVJM-BEIRAT
Regionalleiter Rummelsberger Dienste Thomas Bärthlein, MdB Sebastian Brehm, Vorstand Sparkasse Nürnberg  
Dr. Jonathan Daniel, Ev.-Luth. Landesbischof a. D. Dr. Johannes Friedrich, Dr. Bernhard Knöchlein, Prof. Dr. Dr. med. 
Reinhard Kühn, Oliver Mally, Björn Ohlsen, Sozialreferentin Elisabeth Ries, Leiterin Amt für internationale Beziehungen  
Christine Schüssler, Dekan Dirk Wessel, Präsidentin Ev. Hochschule Barbara Städtler-Mach, Direktorin Konfuzius-Institut  
Dr. Yan Xu-Lackner

WEITERE VORSTANDSMITGLIEDER 
Barbara Bernecker, Franziska Hörber, Jaqueline Polig, Margarethe Wagner, Gregor le Claire, Dietmar Kurrer 
 
FSJ-TEAM
Jasmin Kuhfeld, Kascha Romer, Rebecca Walch, Theresa Lauer

1. VORSITZENDER
Björn Ohlsen 
björn.ohlsen@cvjm-nuernberg.de

2. VORSITZENDE
Lena Kurpat 
lena.kurpat@cvjm-nuernberg.de 

SCHATZMEISTERIN
Tanja Pfeiffer 
tanja.pfeiffer@cvjm-nuernberg.de 

HAUSMEISTER 
Damulis Kopasakis 

HAUSWIRTSCHAFT/VERMIETUNGEN 
Katerina Nanu, Tel 0911–206 29 28 
ekaterini.nanu@cvjm-nuernberg.de

FLÜCHTLINGS- & INTEGRATIONSBERATUNG
Maja Halmen, Tel 0911–206 29 34
maja.halmen@cvjm-nuernberg.de

FLÜCHTLINGS- & INTEGRATIONSBERATUNG
Lilia Stroh, Tel 0911–206 29 34 
lilia.stroh@cvjm-nuernberg.de

FREIZEITVERWALTUNG 
Adelheid Henninger, Tel 0911 – 206 29 25
freizeiten@cvjm-nuernberg.de

MUSIKGARTEN 
Juliane Häcker
juliane.haecker@cvjm-nuernberg.de 

INTERNATIONALER REFERENT  
(Chinese YMCA of Hongkong)  
Mario Drechsel, mario.drechsel@cvjm-nuernberg.de

GESCHÄFTSSTELLE 
Andrea Narr, Tel 0911–206 29 0
vermietung@cvjm-nuernberg.de 

CVJM-SEKRETÄR (MAG & PROJEKTE)
Jonathan Schlee, Tel 0911–206 29 24
jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (18PLUS & MIGRANTEN)
Toby Sievers, Tel 0911–206 29 30
toby.sievers@cvjm-nuernberg.de

GESCHÄFTSFÜHRER
Thomas Schmitz, Tel 0911–206 29 23
thomas.schmitz@cvjm-nuernberg.de

LEITENDER SEKRETÄR
Oliver Mally, Tel 0911–206 29 22 
oliver.mally@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (55PLUS)
Ebi Walther, Tel 0911–206 29 29 
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN (KINDER & FAMILIEN)
Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (LOUNGE & JUGEND)
Gabriel Kießling, Tel 0911–206 29 26
gabriel.kiessling@cvjm-nuernberg.de



CHRISTLICHER VEREIN 

JUNGER MENSCHEN NÜRNBERG E. V.

Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg

kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

www.cvjm-nuernberg.de

Geschäftsstelle

Tel 0911–206 29 0, Fax 0911–206 29 33

Mo, Di, Do und Fr: 8 – 12 Uhr, Mittwoch geschlossen

Allgemeine Fragen: kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

Andrea Narr: vermietung@cvjm-nuernberg.de

Adelheid Henninger: freizeiten@cvjm-nuernberg.de

CVJM-Konten 

Vereinskonto: IBAN: DE39 5206 0410 0003 5070 17 

Spendenkonto: IBAN: DE27 5206 0410 0003 5000 55 

jeweils bei Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1

MEHR INFOS ÜBER DEN CVJM 

www.cvjm-nuernberg.de

www.treppenhaus-lounge.de

www.facebook.com/cvjm.nuernberg

PROFESSOR DR. GERHARD KNÖCHLEIN 

JUGENDSTIFTUNG DES CVJM NÜRNBERG E.V.

Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg  

Die Stiftung unterstützt die Arbeit des CVJM. 

Stiftungsrat: 1. Vorsitzender:  Prof. Heinrich Hommel 

Stiftungkonto:

Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1 / BLZ: 520 604 10

IBAN:  DE24 5206 0410 0003 5004 97 / Kto.-Nr.: 3 500 497

Verwenden Sie dieses Konto bitte ausschließlich für die Stiftung.


